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Das offizielle Magazin zum Braunschweiger Karnevalszug am 15. Februar 2026
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Mit

ZUGPLAN
in der Heftmitte

Das Band für den Zugtag
mit vielen Vorteilen:
Fahrschein für Bus/Tram/Bahn auf allen Linien in der 
Region. Freier Eintritt für die Party nach dem Zug in der 
Volkswagen Halle am 15. Februar 2026,
Und einfach mal zeigen: »Karneval, ich steh zu Dir!«
www.braunschweiger-karneval.de



 05331 - 703 29 50
 edith.prange@century21.de

 Reichsstraße 7 
38300 Wolfenbüttel

 prange-immobilien.century21.de

Ihre Maklerin
in Wolfenbüttel

Prange Immobilien

EDITH PRANGE
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Wir begleiten Sie auf der spannenden Reise
•  vom zu großen Haus in das gemütliche Apartment.
•  von der kleinen Wohnung in das tolle Zuhause.
•  von der Mietwohnung in das eigene Heim.

Wir tun das, indem wir
•  beraten und vorbereiten,
•  präsentieren und verhandeln,
•  vermitteln und abschließen,
•  stets an Ihrer Seite stehen.

Am Ende sollen alle zufrieden am Ziel ankommen!
Das ist unsere Passion!
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Ein dreifaches „Brunswiek Helau!“: Am 15. 
Februar 2026 bewegt sich Norddeutsch-
lands größter Karnevalszug erneut durch 
die Braunschweiger Innenstadt. Sehr 
gerne habe ich auch dieses Mal wieder die 
Schirmherrschaft für den Schoduvel über-
nommen – der nun zum 48. Mal stattfin-
det und fest zur kulturellen Identität un-
serer Löwenstadt gehört. Erwartet werden
wie in den Vorjahren Karnevalsfreundin-
nen und -freunde aus Braunschweig, der 
Region und weit darüber hinaus. Im Rah-
men des vergangenen Schoduvels, der 
rund fünf Kilometer lang war, haben bis 
zu 300.000 Besucherinnen und Besucher 
gemeinsam gefeiert: Das sind wirklich be-
eindruckende Zahlen, die zeigen, welch große Bedeutung 
der Braunschweiger Karneval für die Menschen hat.

Die Vorbereitungen sind in vollem Gange und die betei-
ligten Karnevalistinnen und Karnevalisten sorgen für ein 
närrisches Spektakel, das den vorangegangenen in nichts 
nachsteht, auch wenn die Session 2025/26 zu meinem 
großen Bedauern circa zwei Wochen kürzer ist als die letz-
te. Zur Gewährleistung der Sicherheit aller Teilnehmenden 
werden dabei hohe Maßstäbe gesetzt – „Der Schoduvel 
kommt mit voller Macht, die Sicherheit hält alles sacht“ ist 
dementsprechend der Leitsatz des kommenden Umzugs.

Umso unbeschwerter können die Närrinnen und Narren 
unter dem Stern von Fröhlichkeit und Freiheit gemein-
sam ausgelassen feiern. Im Vordergrund stehen dabei die 
Werte Vielfalt und Toleranz. Ein besonderes Zeichen da-
für setzt ein neuer interreligiöser Motivwagen. Auf die-
sem reiten die drei „Lustigmacher“ Till Eulenspiegel, Hersch 
Ostropoler und Nasreddin Hodscha aus dem christlichen, 
jüdischen und muslimischen Kulturkreis verkehrt herum 
auf dem Braunschweiger Löwen. Sie vertreten die Maxime 
„Drei Religionen – gemeinsam lachen!“

Außerdem haben wir als Stadt Braunschweig Karnevalis-
tinnen und Karnevalisten aus unserer tunesischen Part-
nerstadt Sousse eingeladen, den Schoduvel mit einem Wa-
gen und tanzenden Majoretten zu bereichern. Erfreulich 
ist auch, dass sich von Jahr zu Jahr immer mehr soziale 
Organisationen am „närrischen Lindwurm“ beteiligen. 
2026 sind zum Beispiel die Lebenshilfe Braunschweig, die 
Johanniter und die Kindertagesstätte St. Martini dabei.

In Karnevalslaune kann man sich aller-
dings nicht nur beim Schoduvel verset- 
zen lassen. Ein buntes Programm bie-
ten unter anderem ein Kneipenrund-
gang mit dem Dreigestirn Till Eulenspiegel, 
Bauer und Prinz sowie die Weiberfast- 
nacht und Karnevalspartys im Kultviertel 
am Wochenende vor dem Umzug.

Vor allem zu erwähnen sind hier natür-
lich die Veranstaltungen der drei gro-
ßen Braunschweiger Karnevalsvereine: Am 
31. Januar feiert die Mascheroder Karneval-
gesellschaft Rot-Weiß 1965 e. V. „‘ne Kap-
pe Buntes“, am 7. Februar findet „Tills Nar-

renNacht“ der Braunschweiger Karneval-Gesellschaft von 
1872 e. V. statt und am 14. Februar lädt die Karneval-Ver-
einigung der Rheinländer e. V. Braunschweig zur „Großen 
Prunksitzung“ ein.

Die im Komitee Braunschweiger Karneval zusammenge-
schlossenen Vereine und ihre Ehrenamtlichen sind das
Rückgrat der fünften Jahreszeit in unserer Stadt. Ich be-
danke mich sehr herzlich bei allen Beteiligten für ihr En-
gagement und wünsche eine fröhliche Karnevalssession. 
Viel Spaß beim Schoduvel 2026!

Ihr

Dr. Thorsten Kornblum
Oberbürgermeister

Es war mir eine besondere Freude, dass eine meiner ersten Amtshandlungen als 
Braunschweiger Oberbürgermeister Anfang November die Übernahme der Schirmherrschaft 
für die Session 2021/2022 war – eine Session, die in Anbetracht der Pandemie allerdings auch 
dieses Mal unter besonderen Vorzeichen steht. So wird die Niedersächsische Corona-
Verordnung alle Närrinnen und Narren beim Sitzungs- und beim Straßenkarneval vor neue 
Herausforderungen und Einschränkungen stellen.

Dennoch wird es eine beeindruckende Session werden. Stehen doch bei den drei großen 
Karnevalsgesellschaften bedeutende Jubiläen an, die hoffentlich alle gebührend gewürdigt
werden können: So feiert die Mascheroder Karnevalgesellschaft Rot-Weiß 1965 mit 12-
monatiger Verspätung ihr 55-jähriges Bestehen, die Karneval-Vereinigung der Rheinländer 
wird 99 Jahre alt und die Braunschweiger Karneval-Gesellschaft von 1872 begeht ihr 150-
jähriges Jubiläum.

Zudem wird der Schoduvel zum 44. Mal stattfinden, der im vergangenen Jahr nur digital und 
im Miniaturformat zu verfolgen war. Dieses Mal sind wir zuversichtlich, ihn wieder als 
Präsenzveranstaltung durchführen zu können. Wenn es so kommt, werden weit über 150.000 
Närrinnen und Narren aus Braunschweig, der Region, aus Niedersachsen und zahlreichen 
anderen Bundesländern in unserer Innenstadt erwartet, um coronakonform zu feiern. 

Die drei Jubilare werden der Garant sein, dass der Schoduvel – bereits im Jahr 1293 in 
Braunschweig nachgewiesen und damit fast 50 Jahre vor der ersten Erwähnung des Kölner 
Karnevals – der Höhepunkt dieser Session sein wird. Die Gesellschaften werden dafür sorgen, 
dass der für den 27. Februar 2022 geplante Schoduvel ein riesiger Publikumsmagnet in der 
„fünften Jahreszeit“ sein wird, indem sie das diesjährige Motto „Corona zwang die Narren 
nieder, Schoduvel bringt die Freiheit wieder" mit großem Elan, viel Fantasie und über-
raschenden Einfällen umsetzen – und damit wieder eindrucksvoll demonstrieren, dass den 
angeblich so kühlen Braunschweigern das Närrische quasi in die „Wiege gelegt wurde“.

Auch dieses Jahr ist wieder vorgesehen, dass sich Jecken unterschiedlicher Religionsgemein-
schaften am Karnevalszug beteiligen – ein Indiz, wie sehr der Schoduvel zur gelebten 
Integration beiträgt. Darüber hinaus ist er ein hervorragendes Beispiel für gelungene Inklusion:
So ist erneut geplant, dass junge Menschen mit Beeinträchtigungen auf einem der originellen 
Motivwagen mitfahren werden. Auf diese bunte Vielfalt sind wir stolz: Zeigt sie doch, in 
welchem Maße der Karneval Gemeinschaft stiftet und zu einem friedlichen Miteinander in 
unserer weltoffenen, internationalen Stadt beiträgt.

Einen Vorgeschmack auf die närrische Zeit bietet das offizielle Magazin zum Braunschweiger 
Karnevalszug, das den Sessionsstart am 11.11. begleitet. Seine aufschlussreichen Artikel 
über die vielfältige Arbeit hinter den Kulissen zur Vorbereitung der Session und über die 
Mitwirkenden lassen das Zugmagazin zu einem Muss für Närrinnen und Narren werden. 

Mein herzlicher Dank gilt den zahlreichen Sponsoren sowie den unzähligen Helferinnen und 
Helfern für ihr Engagement, ohne das eine solche Großveranstaltung nicht durchzuführen 
wäre. Den Aktiven sowie den Zuschauerinnen und Zuschauern des größten Karnevalszuges 
Norddeutschlands wünsche ich ausgelassen-fröhliche Stunden in Braunschweig. 

Mit einem dreifachen „Brunswiek Helau!“ grüßt Sie 
Ihr

Dr. Thorsten Kornblum
Oberbürgermeister

Foto: Daniela Nielsen
Stadt Braunschweig



Edle Tropfen und Feinkost bei BarriqueEdle Tropfen und Feinkost bei Barrique

Kürbis-Karotten-Suppe Haus-
gemachte, super leckere Suppe mit Hokaidokürbis
und Karotten 10,68 €/Liter  440 ml-Glas € 4,70
Auch als Tomatensuppe BIO erhältlich!
Diese ist für vegane Ernährung geeignet.

Wein in 3L Bag-in-box
Syrah rosé d‘oc, Frankreich – Der Duft dieses
frisch-fruchtigen, harmonischen und lebendigen 
Roséweins aus der edlen Syrah-Traube versetzt 
uns augenblicklich in Urlaubsstimmung.
Chardonnay Veneto, Italien – Dieser Char-
donnay ist im Geschmack mild mit Anklängen von 
gelben Früchten wie Mirabellen, etwas P� rsich 
und weißen Blüten, am Gaumen Nuancen von 
Nüssen und Honigmelone. 
6,07 €/Liter  je 12,5 % Vol., 3 L.-BIB € 18,20

Exquisite süße Aufstriche 
hausgemacht „Barrique-Feine Manufaktur“
Exklusive Feigen- oder Clementinen-Kon� türe 
aus Korsika 22,57 €/kg  je 350 g-Glas € 7,90
Wein-Gelees aus Weiß- oder Rotwein in versch. 
Sorten ab 17,60 €/kg  je 250 g-Glas ab € 4,40

Truffes Fantaisie – Umwerfenden, zarten Schmelz bieten diese in Frankreich 
hergestellten Trüffel – perfekt nicht nur zum Kaffee 
oder Tee, z. B. mit Butter-Karamell-Chips,
Cookies, Chili  27,60 €/kg  je 250 g-Pack. € 6,90

Wir wünschen tolle Genussmomente und 
viel Spaß beim traditionellen „Schoduvel“

Lange Herzogstraße 56 · 38300 Wolfenbüttel
Telefon (0 53 31) 98 49 42 · wolfenbuettel@barrique.de
Geöffnet: Mo. bis Di. und Do. bis Fr. von 9.30 bis 18.30 Uhr
Mi. von 9.00 bis 18.30 Uhr · Sa. 9.00 bis 14.30 Uhr

Inh. 
Florian Weiß

Auch in diesem Jahr finden wieder unterschiedliche interessante 
Veranstaltungen statt – z. B. der SPARGELBUFFET am 18. April,
ab 17 Uhr. inkl. Weinbegleitung – oder verschiedene Tastings. 
Weitere Daten finden Sie unter www.wolfenbuettel.barrique.de

Diese ist für vegane Ernährung geeignet.

Lange Herzogstraße 56 · 38300 Wolfenbüttel
Telefon (
Geöffnet: Mo. bis Di. und Do. bis Fr. von 9.30 bis 18.30 Uhr
Mi. von 9.00 bis 18.30 Uhr · Sa. 9.00 bis 14.30 Uhr

Inh. 
Florian Weiß

Auch in diesem Jahr finden wieder unterschiedliche interessante 
Veranstaltungen statt – z. B. der 
ab 17 Uhr. inkl. Weinbegleitung – oder verschiedene Tastings. 
Weitere Daten finden Sie unter www.wolfenbuettel.barrique.de

Dona Estrella Region Valencia, Süd-
spanien – Sie mögen süße, milde, leichte und 
fruchtige Rotweine? Urlaubsstimmung pur! Sein 
süßer fruchtiger Duft erinnert an schwarze saftige 
Kirschen, süße Himbeeren, Brombeeren mit einer 
ganz zarten pfeffrigen Note. Feine Säuren bringen 
eine beschwingte Frische. Serviertemperatur: 12 
bis 14°C. Harmoniert mit: Kräftig-würzigen Wurst-
waren, z. B. Chorizo, gegrilltem Gemüse und Fleisch, scharfem Käse. Auch als 6+1 erhältlich!

Wein des Monats Februar

€ 4,20
statt € 5,20
0,75 l 5,60€/Liter

Haselnuss-Pralinen Entdecken Sie 
den Genuss dieser einzigartigen Spezialität 
aus der Lombardei in Italien. Hochwertige 
Pralinen aus leckerer Schokolade mit Haselnuss-
füllung, z. B. karamellisiert oder mit Pistazien

57,50 €/kg  120 g-Packung € 6,90

Aufwärmende Begleiter Praktisch 
für Unterwegs – nicht nur beim „Schoduvel“ 
Erhältlich sind verschiedene Sorten Whiskys, Rum 
und Liköre, z. B. Bombardino aus Südtirol, Kuba-
nischer Rum oder Creamlikör mit Whisky
ab 97,50 €/L.  je 40 ml-Miniaturflasche ab € 3,90



»B»B unt, ausgelassen und 
tradit ionsreich – d ie 
ganze Stadt im Par-

tyfieber“: So fasste die BZ im 
März 2025 den Schoduvel zu-
sammen. Nahezu 300.000 Be-
sucher zog der Karnevalsumzug 
bei schönstem Sonnenschein in 
die Innenstadt .  Auch die an-
schließende Zugparty hat gro-
ßen Spaß gemacht. Rund 5.000 
feiernde Karnevalsfans wurden 
im Durchlauf in der Volkswagen 
Halle gezählt. In der Stadthalle 
waren es einst rund 2.000. „Die
tol le Zahl möchten wir noch 
steigern. Wir möchten nach je-
dem Schoduvel die größte Par-
ty des Jahres in Braunschweig 
feiern“, kommentiert Zugmar-
schall Karsten Heidrich. So wird 
beim nächsten Mal der VIP-Be-
reich auf die Bühne verlegt, da-
mit vor der Bühne die Polonai-
sen noch besser durchkommen 
– und es gibt nun auch Live-
musik. Am 15. Februar 2026 ist 
Drummer Jona dabei. Der junge 
Schlagzeuger aus Gifhorn wird 
Pop-, Rock- und Schlagerhits 
l ive begleiten. Der Stargast ist 
die Hermes House Band.

Wer fährt 2026 auf 
Ihrem Wagen mit?
Einer unserer Ehrengäste ist Mi-
nisterpräsident Olaf Lies. Beim 
Zug 2024 war er bereits da-
bei, damals als Wirtschaftsmi-
nister. Er hatte viel Spaß, zu-
sammen mit dem CDU-Landes-
vorsitzenden Sebastian Lechner, 
der für 2026 auch wieder zu-
gesagt hat. Innenministerin Da-
niela Behrens fährt diesmal auf 
dem Wagen der Ehrenzugmar-
schäl le mit ,  an der Seite von 
Braunschweigs Polizeipräsident 
Thomas Ring. Ihn habe ich beim 

Derby im Stadion getroffen. Ich 
fragte: Darf ich eine Einladung 
zuschicken? Er war begeistert. 

Kommen auch
internationale Gruppen?
Ja ,  zugesagt hat e ine Grup-
pe aus Tunesien, aus Braun-
schweigs Partnerstadt Sousse. 
2025 hatte sie schon einen Be-
such geplant, aber dann ist uns 
bei den Visaanträgen die Zeit 
davongelaufen. Über 20 Majo-
retten werden mitfeiern: Tänze-
rinnen, die mit unseren Garde-
tänzerinnen vergleichbar sind. 
Zusätzlich fährt auf einem Wa-
gen eine Delegation mit. 

Das Motto des Zugmar-
schall-Ordens heißt diesmal 
„Kultur hat ihren Preis“…
Ja, bei den ersten Karnevalsum-
zügen holten wir den Bol ler-
wagen aus der Garage und zo-
gen ihn durch die Innenstadt. 
Heute hat der Schoduvel na-
tür l ich e ine ganz andere Di-
mension. Er ist ein Großereig-

nis. Dafür ist ein ausgeklügeltes 
S i cherhe i tskonzept  er forder-
lich, das immer teurer wird. Das 
Komitee Braunschweiger Karne-
val betreibt einen hohen Auf-
wand, um das Fest mit einem 
Höchstmaß an S icherheit  zu 
veranstalten.  

Wenn ich mich über den Scho-
duvel unterhalte, höre ich oft: 
Das finanziert doch der Steuer-
zahler. Aber allein für die Ver-
kehrslenkung, d ie Absperrun-
gen, den Sanitätsdienst und die 
Straßenreinigung bezahlen wir 
eine sechsstel l ige Summe. Die 
Gesamtkosten für den Karne-
valsumzug liegen inzwischen bei 
e iner Dr itte lmi l l ion Euro. Die 
Stadt Braunschweig unterstützt 
uns mit e inem Zuschuss, der 
unterhalb der Summe liegt, die 
die Stadt durch diese Veranstal-
tung an zusätzl ichen Steuer-
einnahmen erhalten wird. Zwei 
Drittel der Kosten können über 
Sponsoring- und Werbepartner 
abgedeckt werden.  Das Land 

Im Interview mit Zugmarschall Karsten Heidrich 

Was gibt es Neues?

Karsten Heidrich mit seinen Paginnen Nicole Leinweber-Benning (links) und 
Tatjana Bossmann (rechts). Links neben ihm steht Pagin Claudia Täger, die 
den Wagen der Ehrenzugmarschälle betreut.

5
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Gute Stimmung, tolle
Möbel und jecke Preise!

„Brunswiek Helau“„Brunswiek Helau“„Brunswiek Helau“

Gute Stimmung, tolle Gute Stimmung, tolle 
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Möbelhof Adersheim GmbH & Co. KG • Hüttenblick 4 • 38304 Wolfenbüttel-Adersheim • Tel: 05341 22230
Montag bis Freitag 10.00 bis 18.30 Uhr • Samstag 10.00 bis 18.00 Uhr • www.moebelhof-adersheim.de
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Niedersachsen hi l f t  uns sehr 
durch die Pol izeipräsenz. Beim 
letzten Mal waren rund 500 Be-
amte im Einsatz. Die weitere Fi-
nanzierung zu stemmen, wird 
al lerdings zunehmend heraus-
fordernder. Jede Unterstützung 
ist sehr willkommen.    

Eine neue Bereicherung
unseres Karnevals ist die 
Kneipentour von Till, Bauer 
und Prinz. 
Ja, an Weiberfastnacht, diesmal 
am 12. Februar 2026, zieht das 
Dreigest irn durch v ie le Knei-
pen. Los geht es um 18.1 1 Uhr. 
Den Ablauf veröffentlichen wir 
kurz vorher, zum Beispiel auf 
unserer Facebook-Seite „Ko-
mitee Braunschweiger Karne-
val“. Für mich besteht Karneval 
nicht nur aus dem Biwak, dem 
Saalkarneval und dem Schodu-
vel – wichtig ist auch der Knei-
penkarneval .  Deswegen freue 
ich mich sehr über die Initiative 
der Braunschweiger Freibeuter, 
die seit Jahren Partys vor dem
Schoduvel veranstalten – 2026 
im Minem Club. Ihr Ziel ist, dass
sich in der Clubszene im Kult-
viertel Karnevalspartys etablie-
ren. Bei der Kneipentour hoffen 
wir, dass sich viele Menschen, 
die unterwegs sind, der Gruppe 
anschließen, durch die Gastro-
nomie ziehen und fröhlich fei-
ern.          

Beim Schoduvel-Sommerfest 
haben wir Sie mit Trompe-
te gesehen, beim Auftritt des 
Komitee-Chors DIE LÖWEN-
SÖHNE. Spielen Sie eigentlich 
wirklich Trompete? 
Beim Auftritt war es nur Show. 
Aber ich habe früher viele Jahre 
im Musikkorps Cremlingen Fan-
fare gespielt. Meine erste Trom-
pete hat mir mein Vater ge-
schenkt. Die werde ich für im-
mer aufbewahren. Über 30 Jah-
re lang lag sie nun allerdings in 

der Ecke. Die Ventile waren ver-
fi lzt, innen war Grünspan. Vor 
Kurzem habe ich mir eine neue 
gekauft und wieder ein biss-
chen gespielt . Ich würde auch 
gern mal K lavier spie len ler-
nen. Das hat einen nicht so er-
freulichen Hintergrund. 2017/18 
ist in einem Zeitraum von ein-
einhalb Jahren meine gesam-
te Familie verstorben: mein Va-
ter, meine Mutter, mein Bruder 
und meine Frau. Abends saß ich 
dann zu Hause und dachte: Was 
machst du jetzt? In dieser Zeit 
habe ich eine Liste geschrieben, 
was ich schon immer mal ma-
chen wollte. Von diesen Punk-
ten habe ich nun schon eini-
ges abgehakt. Als kleiner Jun-
ge habe ich immer den Porsches 
hinterhergeschaut.  Das Erste, 
was ich machte, war, mir einen 
Porsche 91 1  Cabrio zu kaufen. 
Inzwischen habe ich ihn schon 
wieder verkauft. Sitzhöhe Bord-
steinkante, das war nicht das 
Richtige für mich. Ich bin in den 
Alpen Wildwasserrafting gefah-
ren und war in Paderborn bei 
e inem Tandem-Fal lsch irmf lug. 
Wie ich die Möglichkeiten habe, 
arbeite ich den Zettel ab. Mu-
sik zu machen, das gehört auch 
dazu.       

Das bietet der
Schoduvel 2026
Der Schoduvel ist der viert-
größte Karnevalszug Deutsch-
lands (nach Köln, Düsseldorf 
und Mainz). Vier Stunden lang 
wird er am 15. Februar 2026 
durch die Straßen rollen. Mehr 
als 130 große Motivwagen sind 
zu sehen. Rund 25 Tonnen 
Süßigke i ten und Sp ie l zeug 
fl iegen in die Menge, darun-
ter 5.000 Bäl le. Veranstalter 
ist das Komitee Braunschwei-
ger Karneval, zu dem sich die 
dre i  Karnevalsgesel lschaften
der Stadt zusammengeschlos-
sen haben. Los geht’s um 12.40 
Uhr auf dem Europaplatz.

Karsten Heidrich und Tatjana Bossmann mit (von links) MKG-Präsidentin
Jutta Heinemann, BKG-Präsidentin Linda Radke, Till Jan Dyczka, Prinz
Alexander I. und Bauer Thomas Laucke.

KarstenKarsten Heidrich und Tatjana Bossmann mit (von links) MKG-Präsidentin



Gleich herunterladen 
und alle Vorteile nutzen

ANZEIGE

Am 15. Februar 2026 ist es wieder so 
weit: Der Schoduvel Karnevalsum-
zug erfreut die Schaulustigen in 
Braunschweigs Innenstadt. dm-dro-
gerie markt ist seit vielen Jahren mit 
dabei – auch dieses Jahr wieder mit 
einem großen eigens gestalteten 
Umzugwagen, dem fröhlichen dm-
Maskottchen SauBär und reichlich 
Wurfmaterial aus den dm-Märkten. 

Das Thema Inklusion liegt dm-dro-
gerie markt sehr am Herzen. Im 
Sommer 2025 veranstalteten die 
dm-Märkte in Braunschweig und 
Peine eine „Herzaktion“: Für jedes 
gestaltete Herz der Kundinnen und 
Kunden spendete dm einen Euro an 
die Lebenshilfe Braunschweig zur Fi-
nanzierung eines Schwimmkurses 
für Menschen mit Behinderung. So 
kam eine Spende von 3.000 Euro 
zusammen. Das gemeinschaftsstif-
tende Thema Inklusion möchten die 
dm-Teams nun auch beim Schodu-
vel sichtbar machen: Es wird zum 
Motiv ihres neuen Umzugswagens, 
an dem sie momentan mit viel Herz 
und mit Hilfe des Komitees Braun-
schweiger Karneval arbeiten. 

dm-drogerie markt auf dem 
Schoduvel Karneval erleben 

Die dm-Teams aus Braunschweig und der Region Süd-Ost-Niedersachsen 
arbeiten am neuen Umzugswagen zum Thema „Inklusion und Gemeinschaft“
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Eine Information von: 
dm-drogerie markt, 7-mal in Braun-
schweig und weitere 20-mal in der 
Region Süd-Ost-Niedersachsen 

Du suchst nach Veränderung?suc

dm-jobs.de/neustarten

Wann 
startest 
Du?

Kompetenz und  
Herzlichkeit bei dm 
Die 27 dm-Teams aus Braunschweig 
und der Region Süd-Ost-Nieder-
sachsen stehen ihren Kundinnen 
und Kunden bei Fragen zum Sorti-
ment und den dm-Services von 
Montag bis Samstag mit Rat und 
Tat zur Seite. Sie helfen bei der Aus-
wahl des richtigen Produkts aus der 
Vielfalt der Pflege- und Schmink-

artikel im Schönheitsbereich, geben 
Tipps bei der Gestaltung von kreati-
ven Fotoprodukten wie Fotoka-
lendern oder Leinwänden an der 
Fotostation oder erstellen ein digi-
tales biometrisches Passbild ganz 
ohne Termin. Im Bio-Lebensmittel-
bereich informieren sie kompetent 
bei Fragen zum großen Sortiment 
an pflanzlichen, protein- und bal-
laststoffreichen oder glutenfreien 
Produkten.

Katharina Treder und Domenika Schidlowsky
freuen sich über den von Michael Schmidt 
umgestalteten Motivwagen.
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Verkleidete Zuschauer und ihre Geschichten

Gesichter im Karneval

UUnterwegs mit einem Affen
Annemarie und Detlef Potraf-
ke (die Clowns) haben sich im 

Ruhestand ein Wohnmobil gekauft. 
Zusammen mit Kater Mogli fuhren sie 
2025 zum Beispiel schon zu Pfälzer 
Weinbergen und zur Loreley. Hinten 
sitzt stets ein Plüschaffe. Den ha-
ben sie beim letzten Schoduvel ge-
fangen. „Seitdem begleitet er uns.“ 
Die beiden kommen bereits seit den 
1990er-Jahren regelmäßig aus Han-
nover. Treffpunkt ist immer „unterm 
Schwanz“, am Ernst-August-Reiter-
standbild vor dem Hauptbahnhof. 
„In der Straßenbahn auf dem Weg 
dahin sind wir im Kostüm die Außer-
irdischen, das Unterhaltungspro-
gramm für die ganze Bahn. Im Zug 
wächst dann mit jedem Zustieg die 
Zahl der Verkleideten. Am Bahnhof 
im Braunschweig ist immer schon 
eine unfassbare Lautstärke. Richtig 
lustig.“ Jeder ist beim Schoduvel gut 
gelaunt, mit jedem kann man Spä-
ße machen: Das ist für sie der gro-
ße Reiz. „Und wir freuen uns über 
die toll zurechtgemachten Wagen 
und die originellen Verkleidungen. 
Am Rosenmontag schauen wir dann 
im Fernsehen die Umzüge aus Köln, 
Düsseldorf und Mainz. Auf dem 
Tisch liegt alles, was wir gesammelt 
haben.“ Für die Getränkeversorgung 
hängen sie sich beim Schoduvel ei-
nen Becher um. Annemarie 
Potrafke hat-

te 2025 einen selbst ge-
stalteten mit Emblem des 
Eishockeyteams Han-
nover Indians dabei, ihr 
Mann einen vom letzten 
Konzertbesuch bei Mark 
Forster.           

Feiern als Cocktail 
Karin Hillmar (lila) und 
ihre Freundinnen aus 
Salzgitter-Ringelheim 
feierten 2025 zum ersten 
Mal in einem Gruppen-
kostüm mit – und räum-
ten gleich den zweiten Preis beim Zu-
schauerwettbewerb ab. „Den haben 
wir kurz darauf in Harrys Weinladen 
auf den Kopf gehauen. Alles verbra-
ten“, erzählt die 68-Jährige, die als 
Verkäuferin im Einzelhandel gear-
beitet hat. Bunt und lustig wollten 
sie beim Schoduvel sein. Da sie gern 
Cocktails trinken, am liebsten Caipi-
rinha und Aperol Spritz, war schnell 
eine Idee gefunden. Bereits ab Ok-
tober saß dann eine Gruppe rund 
um drei Nähmaschinen zusammen, 
und die Kostüme aus Samt und Sty-
ropor wurden immer detailreicher, 
bis hin zu Haarreifen mit Früchten 
und Schirmchen. „Zusammen et-
was kreieren, das macht unheimlich 
Spaß.“ Beim Zug wurden die Scho-

duvel-Cocktails oft angespro-
chen, mit Daumen hoch be-
grüßt und fotografiert, in-
klusive den schillernden Sei-
fenblasen, für die sie auch 
sorgten. „Hier kann man 
einfach loslassen, locker 
und auch mal ein bisschen 
blöd sein. Ein tolles Ge-
fühl, das man auch mit 
nach Hause nimmt“, so 
Karin Hillmar. „Dass die 

Leute sich über uns gefreut 
haben, das war einfach toll.  

Ein zündendes
Kostüm
Sonja Fritsch (links), ein großer Fan
der Fastnacht, ist vor einigen Jah-
ren aus Baden-Baden in unsere Re-
gion gezogen, der Liebe wegen. Bald 
sprach sie ihre Freundin Gerit Gaus 
(rechts) auf den Schoduvel an: „Ihr 
habt hier den größten norddeut-
schen Umzug vor der Nase und geht
nicht hin? Machen wir etwas zu-
sammen.“ Seitdem waren die beiden
schon als Erdbeeren, Kakteen, Spin-
nennetze, Oktopusse und Korallen-
riff mit Quallen und Fischen unter-
wegs. Das Highlight war indes ihr 
Auftritt als wandelnde Pustefix-Sei-
fenblasendosen: so witzig, dass ihre 
Gruppe den zweiten Platz beim Zu-
schauerwettbewerb abräumte und 
bereits dreimal im Schoduvel-Ma-
gazin abgebildet war. Gerit Gaus ist 
inzwischen so begeistert vom Kar-
nevalsumzug, dass sie auch in der 
Corona-Zwangspause im Jahr 2021
feierte. „Sonja hatte mir ein Päck-
chen mit Konfetti, Luftballons, Trö-
ten und Sekt vor die Tür gestellt. Am 
Sonntag vor Rosenmontag feierten 
wir eine Dreiviertelstunde lang ver-
kleidet per Videocall“, erzählt die Di-
plom-Sozialpädagogin, die bei der 
Evangelischen Stiftung Neuerkerode 
arbeitet. Auf die originelle Idee mit 

Unterwegs mit einem Affen
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www.viterma.com
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den Streichholzschachteln brachte 
sie nun der Kauf eines Sessels: „Wir 
haben überlegt, was wir aus den
Kartons machen können.“           

Basteln bis kurz vor
Mitternacht
Ein tolles Outfit auf den letzten 
Drücker: Bis kurz vor Mitternacht 
gestalteten Sabrina Weber (links) 
und ihre Freundin am Vorabend des 
Schoduvels ihr Tic Tac Kostüm. „Da-
vor war ich oft als Wolf unterwegs 
– bequem und warm. Das war nun 
unsere erste komplett selbst ge-
bastelte Verkleidung – und die ers-
te einheitliche“, erzählt die Meinerin, 
die als Sachbearbeiterin bei einem 
Zulieferer für die Baubranche ar-
beitet. Inspiriert wurden die beiden 
durch ein Video auf TikTok: „Das 
fanden wir total cool.“ Einige andere 
wohl auch. Denn es standen 2025 
einige Tic Tac Packungen 
mit Oran-

gen- oder Erdbeerge-
schmack an der 
Strecke. „Nach 
dem Umzug ha-
ben wir uns noch 
mit anderen zu ei-
nem Gruppenfo-
to zusammenge-
stellt.“ Der 36-Jähri-
gen gefällt am Scho-
duvel, dass alle fröh-
lich sind. „Bei uns am 
Bohlweg ist es immer 

total friedlich und lustig, 
es macht einfach Spaß.“ Sie fing 
auch etwas für ihren Hund: einen 
Spielzeug-Propeller aus Stoff.  

Alles begann mit einer Hose
Im Oktober steht in der Regel schon 
die Grundidee für das Kostüm von 
Vera und Pedro Pakull. Und dann 
überlegen sie, wie sich das Gan-
ze noch verfeinern lässt. „Diesmal 
stand am Anfang eine Obelix-Hose, 
ein Internetkauf. Alles andere muss-
ten wir basteln“, erzählt Pedro Pa-
kull. „Im Baumarkt sahen wir zum 
Beispiel einen Kessel zum Anrüh-
ren von Beton. Den beklebten wir 
mit Pappmaché und einer Schwimm-
nudel als Rand und bemalten ihn.“ 
Zum Umzug bringen die beiden im-
mer Sekt, Käsewürfel und klei-
ne Würstchen mit. „Die Menschen 
um uns herum versorgen wir auch.“ 

Wer eine Pause braucht, kann 
sich auch gern auf ihren Cam-
pingstuhl setzen. Mit dabei ist 
zudem ein Subwoofer für ihre 
Playlist, „lange vorbereitet mit 
Karnevalsmusik“. 
Vera Pakull hatte früher ei-
nen Kostümverleih. Seitdem 
ist sie „eine Karnevalsmaus“, 
erzählt sie. Sie feierte schon 
oft beim Rosenmontags-
umzug in Köln mit, ist re-
gelmäßig bei den Karne-
valsshows der MKG und 
kostümierte sich zum 
Beispiel als Freiheitssta-

tue, Toffifee, M&M und Vam-
pir. Inzwischen arbeiten sie und 

ihr Mann als 
Sachbearbeiter im Öf-

fentlichen Dienst in Braunschweig. 
„Das Bunte, Kreative ist ein schö-
ner Ausgleich zur Verwaltung.“ Das 
kurioseste Erlebnis hatten sie beim 
Biwak am 11.11. 2023. „Da waren wir 
als Wildecker Herzbuben unter-
wegs. Wohl sehr authentisch. Je-
mand wollte uns ernsthaft für eine 
Firmen-Weihnachtsfeier buchen.“        
    
Auf Nahrungssuche
Anne und ihre befreundeten Bienen 
nebst Imker haben wir kurz vor dem 
Zugbeginn am Altstadtmarkt getrof-
fen. Für ein Gespräch blieb leider 
keine Zeit. Sie mussten ausschwär-
men und Süßes sammeln.
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Als Genossenschaftsbank setzen wir uns für unsere Mitglieder ein.
Genießen Sie als Mitglied exklusive Vorteile, Dividenden, Rabatte,
Cashbacks und Mitbestimmungsrechte – das lohnt sich.

* Mehr Informationen zum PSD-MitgliederBonus unter:
www.psd-braunschweig.de/mitgliedschaft
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extra jährlich
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EE ine echte Seltenheit: Am 18. 
Februar 2026 fallen Aschermitt-
woch und der Beginn des Ra-

madan auf einen gemeinsamen Tag. 
Das besondere Zusammentreffen ist 
eine ideale Gelegenheit für einen öf-
fentlichen interreligiösen Dialog und 
für gemeinsame Aktivitäten. Um 15 
Uhr beginnt im Foyer des Rathauses 
am Platz der Deutschen Einheit eine 
Fastentour, unter anderem mit einem 
Grußwort von Oberbürgermeister
Dr. Thorsten Kornblum. Die Tour 
führt zu drei Stationen: zur katho-
lischen Kirche St. Aegidien (Ägidien-
markt 12a, 15.30 Uhr), zur Fatih Mo-
schee (Leopoldstraße 29, 16.30 Uhr) 
und zum Evangelischen Dom St. Bla-
sii (Domplatz 5, 17.30 Uhr). An jeder 
Station wird ein 45-minütiges Pro-

gramm angeboten, mit Informati-
onen und Impulsen zum jeweiligen 
Fastenverständnis und einem Aus-
tausch mit Gästen. Das rahmende 
Motto heißt „Fasten verbindet“. 

An den drei Stationen gibt es Ein-
blick in die Praxis und Bedeutung des 
Fastens im Protestantismus, Katholi-
zismus und Islam. Das Ziel der Fas-
tentour ist, den interreligiösen Di-
alog zu fördern und das gegensei-

tige Verständnis zu vertiefen. Auch 
Braunschweiger Karnevalistinnen 
und Karnevalisten sind eingeladen
und werden mitwirken. 

Im Dialog zwischen der evan-
gelischen und katholischen 
Kirche, dem Rat der Mus-
lime und 
der jü-
dischen 
Gemein-
de entstand 
auch die Idee, einen Motiv-
wagen zu gestalten: über die ver-
bindende Wirkung gemeinsam emp-
fundener Fröhlichkeit über Religi-
onsgrenzen hinweg. Gesagt, getan. 
Künstler Mathias Rosenbusch baut 
zurzeit im Schoduvel-Zentrum einen 

Motivwagen mit drei Lus-
tigmachern: mit Till Eulen-
spiegel (Christlicher Kul-
turkreis), Hersch Ostropo-
ler (Jüdischer Kulturkreis) 
und Nasreddin Hodscha 
(Muslimischer Kulturkreis). 
Diese drei Narren-Schel-
me sitzen verkehrt her-
um auf dem Braunschwei-
ger Löwen. Drei Jahre lang 
wird der Wagen unse-
ren Karnevalsumzug be-
reichern. Mitfahren wer-
den Repräsentanten aus 
den drei Kulturkreisen. So 
wird ein deutliches Zeichen 

der Verbundenheit durch Humor und 
gemeinsam erlebte Fröhlichkeit ver-
mittelt.     
Die drei Lustigmacher sind nicht 
nur für ihre Späße bekannt, son-
dern auch für ihre Weisheit. Sie hal-
ten Menschen den Spiegel vor und
machen sie auf deren Unzulänglich-
keiten aufmerksam. Die Legenden 
werden seit Jahrhunderten münd-
lich weitergegeben und sind allge-
meines Kulturgut. Das Wagenbau-

projekt wird unterstützt durch 
die Stiftung Braunschweigischer Kul-
turbesitz und die Braunschweigische 
Stiftung.

Hersch Ostropoler wurde bekannt 
durch das Kinderbuch „Herschel und
die Chanukka-Kobolde“ von Eric 
Kimmel. Es erzählt davon, wie Hersch 
acht böse Naturgeister daran hinder-
te, die Chanukka-Lichter auszubla-
sen. Kurz darauf feierten sie mit ihm 
sogar das jüdische Lichterfest. Mit 
seinen Streichen und Anekdoten gilt 
der Spaßmacher als jüdischer Till Eu-
lenspiegel des 18. Jahrhunderts.  

Nasreddin Hodscha wird oft ver-
kehrt herum auf einem Esel sitzend 
dargestellt. Darauf hingewiesen, 
kommentierte er: „Nicht ich sitze ver-
kehrt, der Esel schaut in die falsche 
Richtung.“ Angenommen wird, dass 
er im 13./14. 
J a h r h u n -
dert in Ana-
tolien ge-
lebt hat. In 
Gesch i ch-
ten über 
ihn geht er 
unkonven-
tionell und 
witzig All-
tagsproble-
me an.

Interreligiöser Walk am Aschermittwoch, Motivwagen beim Schoduvel

Drei Religionen – gemeinsam lachen



12. Mai 2026
20.00 Uhr

11. April 2026
20.00 Uhr

21. Mai 2026
20.00 Uhr

18. April 2026
14.00 Uhr

Ingrid Kühne – 
Ja, aber ohne mich!
Tickets ab 32,15 Euro *

Imad Magician Live! –
Magic & Hypnose NestLEvel!
Tickets ab 42  Euro *

Osan Yaran – 
Aus Prinzip!
Tickets ab 38,75 Euro *

Conni –
Das Musical!
Tickets ab 29,90 Euro *

Veranstaltungstipps
   2026

* Tickets in der Tourist-Info und in der Theaterkasse in Wolfenbüttel

Lindenhalle Wolfenbüttel • Halberstädter Straße 1a • 38300 Wolfenbüttel

www.lindenhalle.wolfenbuettel.de

2. Mai 2026
20.00 Uhr

Jürgen von der Lippe liest –
Sextextsextett
Tickets ab 29,90 Euro *

10. April 2026
20.00 Uhr

Nikita Miller – 
Schuld und Bühne
Tickets ab 37,20 Euro nur über Ticketmaster
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DDas Erste, was Nicki Paetschke 
beim Karnevalsumzug begeis-
terte, waren die Polizeipferde. 

„Als ich klein war, war das ein richti-
ges Highlight – und dazu die Riesen-
prunkwagen. Da hast du große Au-
gen gekriegt“, erzählt der 47-Jähri-
ge. Als Erwachsener kam er dann nur 
noch gelegentlich zum Zug – immer 
unkostümiert. Bis eine alte Schulka-
meradin mit ihrer Fußgruppe an ihm 
vorbeilief. Die Gruppe war legendär 
verkleidet: die Männer als Kellner, die 
Frauen als gedeckte Tische samt Ker-
zenständern. Sie rief rüber: „Hast du 
Lust, mitzumachen?“ Ein Jahr später 
sah man Nicki Paetschke im Karne-
valsumzug als Flugzeug. „Die hatten 
wir aus der hinteren dünnen Pap-
pe von Schrankwänden gebastelt. 
Die Frauen waren dazu als Wolken 
unterwegs.“ Im Jahr darauf hatte ihr 
Gruppenkostüm das Motto Meeres-
welt.  
Trotz all dem Spaß, den das Mitlau-
fen machte – „mir war das zu we-
nig“, erinnert er sich. „Als Fußgrup-
pe hast du wenig Wurfmaterial.“ So 
mailte er dem Zugmarschall: Können 
wir vielleicht im nächsten Jahr auf ei-
nem Wagen mitfahren? Glückliche 
Fügung: Auf dem Motivwagen „Die 
Masken im Dom“ waren noch Plätze 
frei. Die Fußgruppe wurde zur Wa-
genbesatzung – nun verkleidet als 

Mönche und Nonnen. „Von oben die 
Leute zu animieren, das ist einfach 
nur spannend und witzig.“    
Eine Weile später wurde ein Komi-
tee-Motivwagen ausrangiert. Nicki 
Paetschke griff zu. Er erwarb ihn für 
111 Euro. „Wir haben ihn im Schodu-
vel-Zentrum zerlegt und etwas Ei-
genes gestaltet: eine Burg. Auf dem 
Wagen fährt inzwischen die Braun-
schweiger Stadtgarde.“
Wie kam es dann, dass er auch ein 
Amt übernommen hat? „So richtig 
reingewachsen bin ich 2015, nachdem 
der Zug wegen einer Terrorwarnung 

abgesagt worden war. Ich kam aufs 
Gelände und wollte die Süßigkeiten 
von unserem Wagen holen. Da lern-
te ich Klaus Behrens, den damaligen 
Vorsitzenden des Fördervereins Kar-
neval in Braunschweig, und seinen 
Stellvertreter Helmut Sack kennen. 
Sie fragten: Kannst du ein bisschen 
mithelfen? So bin ich Stück für Stück 
reingerutscht.“ 
Die erste Station: „Helmut sagte ir-
gendwann: Du wirst mein Nachfol-
ger als Biwak-Leiter der BKG. Er nahm 
mich zu Sitzungen mit. Ab 2016 habe 
ich die Sessionseröffnung mitorgani-
siert.“ Ab der Session 2018/19 war er 
dann Zugleiter der BKG – leicht er-
kennbar durch seinen Super Mario 
Anzug. Die Organisation des Blocks 
der Braunschweiger Karneval-Gesell-
schaft von 1872 hat er nun im Sep-
tember 2025 abgegeben. Denn es 
gibt zwei neue Ämter. Nicki Paetschke 

ist seit dem 
H e r b s t 
stellvertre-
tender Zugmarschall und zwei-
ter Vorsitzender des Fördervereins. 
Wagen rangieren, Reparaturen or-
ganisieren, Wagen ausbessern oder 
abrüsten: Darum hat er sich mit ei-
nem kleinen Team schon in den letz-
ten Jahren sehr engagiert geküm-
mert. So soll es weitergehen.  
Koordinieren muss der ausgebilde-
te Zentralheizungs- und Lüftungs-
bauer die Aufgaben mit seinen drei 
Schichten bei VW. Dort arbeitet er in 
Halle 31, im Kompetenz Center Len-
kung. Viel Sport bringt er auch noch 
in seinem Leben unter. Er spielte 42 
Jahre Fußball, ist ein großer Läufer, 
geht ins Fitnessstudio und fährt gern 
Rennrad. Seine kurioseste Tour: 130 
Kilometer an einem Tag, vom Ein-
tracht-Stadion zum Brocken und zu-
rück. „Nur ein Foto gemacht und wie-
der weg.“ Ans Runterfahren denkt er 
auch. Er angelt. Helmut Sack, inzwi-
schen 78 Jahre alt und noch immer 
ein großer Helfer, freut sich, wenn 
Nicki ihm wieder mal frisch gefange-
ne eingesalzene Heringe aus Däne-
mark mitbringt.

Jahr später 

darauf hatte ihr 

abgesagt worden war. Ich kam aufs 

Nicki Paetschke ist stellvertretender Zugmarschall

Er startete als Flugzeug
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Die Karneval-Kreativschmiede

In Stadtführern steht das Schodu-
vel-Zentrum noch nicht. Aber das ist 
nur eine Frage der Zeit. Denn dass 

man hier gut mit dem Rad hinfahren und 
eine unterhaltsame Stunde verbringen 
kann, das spricht sich immer mehr her-
um. Auf dem Gelände in Kralenriede gibt 
es einen kleinen Picknickplatz und au-
ßergewöhnliche Fotomotive: Hier stehen 
das ganze Jahr über alle rund 120 Prunk- 
und Motivwagen des Komitees Braun-
schweiger Karneval. Die Künstler Konrad 
Körner und Mathias Rosenbusch arbei-
ten in eigenen Hallen an neuen Wagen, 
und auch die drei Braunschweiger Kar-
nevalsgesellschaften sowie die Sponso-
rengemeinschaft KARNEVAL 111 nutzen je-
weils eine eigene Halle. 
Doch damit nicht genug. Das Schodu-
vel-Zentrum ist auch ein Treffpunkt für 
besondere Veranstaltungen. Kurz vor 

dem Umzug  erhalten 
geladene Gäste bei ei-
ner Wagenbesichtigung
einen exklusiven Vor-
ab-Einblick. Außerhalb 
der Session, im August, 
wird ein großes Sommer-
fest gefeiert: mit Livemusik, 
Tanz und Show, offenen
Ateliers und einem Kostüm-
verkauf.  
„Hausherr“ des Schodu-

vel-Zentrums war von 2017 bis zum Sep-
tember 2025 Dieter Heitmann, der Vor-
sitzende des Fördervereins Karneval in 
Braunschweig. In dieser Zeit ist es zum 
Beispiel gelungen, dank der Unterstüt-
zung durch die 111er eine Unterstellhal-
le für zusätzliche Prunk- und Motivwa-
gen zu bauen. Bis zu 40 Wagen finden 
nun in der 1.800 Quadratmeter großen 
Leichtbauhalle Platz. „Bis dahin mussten 
wir die Wagen anderswo unterstellen. 
Jetzt können wir am Zugtag alle unse-
re Wagen von einem Ort mit Traktoren 
zum Schoduvel ziehen, und die bisheri-
ge Miete entfällt“, berichtet Dieter Heit-
mann. 
Im nächsten Schritt wurde mit Eigen-
mitteln der langjährige Unterstand auf 
dem Gelände an der Kopfseite saniert. 
Das Dach wurde neu eingedeckt und 
LED-Beleuchtung installiert. Zudem wur-
den die großen Hallentore saniert, die 
Außenflächen aufgewertet und drei See-

container ange-
schafft – als zu-
sätzliche Lagerorte. 
„Inzwischen ste-
hen uns auch ein 
Hoflader und eine 
Schweißhalle mit 
Grube zur Verfü-
gung. Jetzt, wo al-
les im Grunde fer-
tig ist, sind alle Kar-
nevalsfans herzlich 
eingeladen, hinter 

die Kulissen zu schauen.“ Die Adresse: In 
der Husarenkaserne 4. 
Dieter Heitmann hat nun bei der Jah-
reshauptversammlung am 16. September 
2025 nicht mehr für das Amt als Förder-
verein-Vorsitzender kandidiert. Er bleibt 
unserem Karneval aber zum Glück ak-
tiv verbunden: als Mitglied des Förder-
vereins und Sänger im Komitee-Chor. Bei
der Jahreshauptversammlung wurde er 
zum Ehrenvorsitzenden des Förderver-
eins gewählt.

Neuer Vorsitzender ist 
nun Martin Hortig. Der 
Rechtsanwalt und ehe-
malige Erste Kreisrat in 
Wolfenbüttel hat sich in 
den letzten Jahren be-
reits als zweiter Vorsit-
zender des Förderver-
eins engagiert. Zusätzlich 
ist er aktiv als Vizepräsi-
dent der FECC Deutsch-
land (Federation of Euro-
pean Carnival Cities).

Im Schoduvel-Zentrum stehen rund 120 Prunk- und Motivwagen 

fest gefeiert: mit Livemusik, 
Tanz und Show, offenen
Ateliers und einem Kostüm-



Schoduvel 2026:
Wenn alles nach 
Disco schreit. 
Bunt, vielfältig,
lebhaft.

blsk.de
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Zuschauerwettbewerb der Braunschweigischen Landessparkasse 

1.500 Euro für tolle Kostüme 

»W»Wir sind die Seepferdchen 
aus dem Meer und lie-
ben den Schoduvel sehr“: 

Ralph und Corinna Wunderlich über-
legen sich zu ihren originellen Grup-
penkostümen auch immer einen Reim. 
Die beiden und ihre Freunde aus Groß 
Schwülper und der Gemeinde Lengede 
wurden für ihren Ideenreichtum schon 
oft beim Zuschauerwettbewerb ausge-
zeichnet. Besonders spektakulär wa-
ren in den letzten Jahren ihre witzigen 
Auftritte als tanzende Wolters-Bier-
dosen, Karussells, Papageien im Ei und 
Garnrollen. 2025 wurden sie nun er-
neut als Preisträger auf die Bühne ge-
holt. Jubelnde Seepferdchen, das war 
wieder mal eine geniale, überraschen-
de Eigenproduktion.    

Mit solchen originellen Verkleidungen 
kommt man schnell ins Gespräch – und 
sie bringen zusätzlichen Pep in den 
Karnevalsumzug. Man lächelt sich zu, 
stößt an oder fotografiert sich gegen-
seitig. So soll es am 15. Februar 2026 
weitergehen. Der Zuschauerwettbe-
werb der Braunschweigischen Landes-
sparkasse ist eine zusätzliche Motiva-
tion, verkleidet mitzumachen. Bei der 
Zugparty werden die besten Zuschau-
ergruppen auf der Bühne präsentiert, 

gefeiert und belohnt. 1.500 Euro wer-
den insgesamt vergeben. 
Die Jury fährt auf einem Motivwagen
im Schoduvel mit. Geschaut wird: Wer 
hat sich besonders viel Mühe gege-
ben? Wer sorgt für gute Stimmung? 
Was gab es so noch nie zu sehen? 
Unmittelbar vor Beginn 
des Zuges erhält jede 
Gruppe, die sich ange-
meldet hat, ein Schild 
mit dem Karnevalslöwen 
als Erkennungszeichen.
2025 wurden neben
den Seepferdchen auch

die Schoduvel-Cocktails, die Bruns-
wiek Bio-Brummer, die Gorillas und die 
Schlümpfe ausgezeichnet. Das hat wie-
der Spaß gemacht. Wir sind gespannt 
auf die nächsten kreativen Ideen.

So machen Sie mit:
Anmeldungen nimmt Katrin Meyer ent-
gegen. Telefon: 05336/3 09 99 95. E-Mail: 
katrin.meyer@pc-bs.de. Anmeldeschluss ist 
Mittwoch, 11. Februar 2026, 12 Uhr. Benö-
tigt werden: Ansprechpartner mit Adresse, 
Standort, Anzahl der Mitglieder (mindestens 
fünf), Thema der Darstellung und Han-
dynummer. Unmittelbar vor Beginn des Zu-
ges erhält jede Gruppe ein Schild mit dem 
Karnevalslöwen als Erkennungszeichen.

 so noch nie zu sehen? 

So machen Sie mit:

Die Jury 2025. Von links: Diana Triebel, Clemens Backhaus, Jurypräsiden-
tin Simona Vogel und Gunnar Stratmann, Bereichsleiter Firmenkunden der 
Braunschweigischen Landessparkasse. Im Bananenkostüm steckt Fotogra-
fin Angelika Soluk.



   

Beim Braunschweiger Schoduvel  
galoppieren wir ganz vorne mit –  
bunt, laut und voller Lebensfreude.

Wo wir sind,  
ist Stimmung versichert!



21

NNach dem Zug geht’s fröhlich 
weiter. Bei der Zugparty in der 
Volkswagen Halle werden die 

Originellsten und Kreativsten auf die 
Bühne geholt – und mit insgesamt 
sieben Preisen belohnt. Wer jubeln 
kann, entscheidet eine Jury mit Lo-
genplatz. Sie schaut auf dem Balkon 
des Altstadtrathauses zu.    

Beste Fußgruppe: Die beste Fuß-
gruppe erhält als Anerkennung einen 
Geldpreis, gestiftet vom Hofbrauhaus 
Wolters. 2025 wurde er der Alten-
pflege am Herzberg überreicht. 

Beste Jugendgruppe: Der Manfred 
Döbbelin Jugendpreis erinnert an den 
im Jahr 2000 gestorbenen Zugleiter 

und Vizepräsidenten 
der MKG. Ausgezeich-
net werden Jugendliche 
– für besondere Musik, einen origi-
nellen Wagen oder eine herausra-
gende Fußgruppe. 2025 nahm den 
Erinnerungspokal eine Gemeinschaft 
entgegen: die Karnevalistische Tanz-
sportgemeinschaft mit der Welfen-, 
Löwen- und Brunoniagarde und dem 
Betreuungsteam.       

Jeckenpott: Den großen Wander-
pokal stiftet Braunschweigs Ober-
bürgermeister. Vergeben wird er für 
den besten Beitrag von einer der 
drei Karnevalsgesellschaften. 2025
ging die Braunschweiger Stadtgarde 
der BKG mit dem silbernen Pott nach 

Hause – ein Jahr, nachdem sie ihr  
22-jähriges Bestehen feiern konnte.      

Beste drei Musikgruppen: Nach
dem langen Marsch können sich drei 
Musikgruppen über glänzende Poka-
le freuen, gestiftet vom Zugmarschall 
und dem Komitee Braunschweiger 
Karneval. 2025 räumte der Spiel-
mannszug der Freiwilligen Feuer-
wehr Groß Denkte den ersten Preis 
ab. Über den zweiten Preis freuten 
sich drei Bands der Evangelischen 
Stiftung Neuerkerode, die gemein-
sam auf dem Musikwagen Stimmung 
machten. Platz drei belegten die Ma-
gic Flames Wolfsburg.

Wagenbauwettbewerb: Prämiert 
wird der schönste Wagen, der von 
Laiengruppen entworfen und ge-
baut wurde. Das Preisgeld in Höhe 
von 250 Euro stiftet Hans Staut-
meister. 2025 beeindruckten beson-
ders die Quadkinder Östliches Nie-
dersachsen. 

Auszeichnung bei der Zugparty in der Volkswagen Halle

Wer geht mit einem Pokal
nach Hause?

Die Jury 2025. Von links: Wolfgang Diehl, Marcus Bosse, 
Maribel Bosse (Helferin), Kerstin Kuechler-Kakoschke,
Helmut Reilemann, Koordinatorin Ruth Naumann, Mar-
tin Hortig, Ingrid Schulze (Helferin), Ulrike Neumann und
Reiner Wittekop.



Auch im Namen mein
er

Auch im Namen mein
er

EDEKA-KollegenEDEKA-Kollegen

wünsche ich allen wünsche ich allen

Karnevalistinnen und
 Karnevalisten

Karnevalistinnen und
 Karnevalisten

in der gesamten Reg
ion 

in der gesamten Reg
ion 

viel Spaß und viel Spaß und

gute Unterhaltunggute Unterhaltung

in der bevorstehende
n Session.

in der bevorstehende
n Session.

EIN STÜCK VON HIER

PacholskiPacholskiam Rehmangeram Rehmanger

38304 Wolfenbüttel
Tel. 0 53 31/9554-0

Geöffnet von Montag bis Samstag von 7.00 bis 21.00 Uhr
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Ein Prost auf die Gemeinschaft 

Wolters engagiert sich für
gelebte Braunschweiger Tradition

SSSeit fast 400 Jahren ist das 
Hofbrauhaus Wolters Teil des 
Braunschweiger Lebensgefühls. 

Aus dieser Verbundenheit heraus 
unterstützt die Brauerei nun mit ei-
ner besonderen Aktion das Komitee 
Braunschweiger Karneval. Im Zeit-
raum vom 5. Januar bis zum 15. Fe-
bruar 2026 gehen 20 Cent von je-
der verkauften 30er-Kiste Wolters 
Pils (0,33 l Steinie) an das Komitee 
Braunschweiger Karneval und wer-
den zweckgebunden für den Erhalt 
und die Finanzierung des Schodu-
vels eingesetzt.
„Der Schoduvel ist ein Stück Braun-
schweiger Herzblut. Diese Lebens-
freude wollen wir bewahren und 
unterstützen. Unsere Aktion ist ein 
Zeichen dafür, dass Tradition und 
Zusammenhalt nur dann leben-
dig bleiben, wenn viele mitmachen“, 
sagt Nils Handke, Geschäftsfüh-
rer Marketing & Vertrieb beim Hof-
brauhaus Wolters.
Wolters möchte mit diesem Engage-

ment auch an-
dere Unter-
nehmen ermu-
tigen, sich ein-
zubringen. Jede 
Unterstützung 
trägt dazu bei, 
dass die auf-
wändige Pla-
nung des Kar-
nevalszugs ge-
sichert bleibt 
und die vielen 
e h r e n a m t l i -
chen Helferin-
nen und Hel-
fer verlässlich 
arbeiten kön-
nen. So wird 
eine Braun-
schweiger Tra-
dition fortge-
führt, die seit 
Jahrhunderten 
Menschen ver-
bindet.

ment auch an-
dere Unter-
nehmen ermu-
tigen, sich ein-

. Jede 
Unterstützung 
trägt dazu bei, 
dass die auf-
wändige Pla-

 Kar-
nevalszugs ge-
sichert bleibt 
und die vielen 
e h r e n a m t l i -
chen Helferin-
nen und Hel-

 verlässlich 
arbeiten kön-
nen. So wird 
eine Braun-
schweiger Tra-
dition fortge-
führt, die seit 
Jahrhunderten 
Menschen ver- Nils Handke (Mitte) mit Zugmarschall Karsten Heidrich 

(rechts) und Ehrenzugmarschall Gerhard Baller (links).

Autohaus Mura GmbH Telefon: +49 (0) 5306 9293-0 Öffnungszeiten:
Hauptstraße 1 Telefax: +49 (0) 5306 9293-16 Mo. – Fr. 07.00 – 18.00 Uhr
38162 Cremlingen www.autohaus-mura.de Samstag 08.00 – 13.00 Uhr

11. Weihnachtsbasar im Autohaus Mura
am Samstag, 23. November 2019, von 12-18 Uhr
7. Weihnachtsbasar im Autohaus Mura

Samstag, 21. November, 12 – 18 Uhr
Genießen Sie auch dieses Jahr Ihre 

Vorweihnachtszeit mit uns.
Schlendern Sie mit Ihrer Familie und Ihren 

Freunden über unseren Basar und lassen Sie 
sich bei einer Tasse Kaffee und einem Stück 

selbst gebackenen Kuchen verwöhnen.

Marmelade • Schmuck • Töpferarbeiten 
Nähen und Stricken

für Advent und Weihnachten

11. Weihnachtsbasar im Autohaus Mura
am Samstag, 23. November 2019, von 12-18 Uhr
7. Weihnachtsbasar im Autohaus Mura

Samstag, 21. November, 12 – 18 Uhr
Genießen Sie auch dieses Jahr Ihre 

Vorweihnachtszeit mit uns.
Schlendern Sie mit Ihrer Familie und Ihren 
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Marmelade • Schmuck • Töpferarbeiten 
Nähen und Stricken
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IHR SERVICE-PARTNER IN CREMLINGEN  24 STUNDEN-NOTDIENST +49(0) 5306-9293-0

❒  Neuwagen-Vermittlung ❒  Audi-Service

❒  Gebrauchtwagen ❒  Hilfe rund um die Uhr

❒  Finanzierung ❒  Hol- und Bringdienst

❒  Zulassungsdienst ❒  Karosserie-Instandsetzung

❒  Volkswagen-Service ❒  Beurkundete Qualität

❒  Volkswagen NFZ-Service ❒  Autovermietung

✔

✔

✔

✔

✔

✔

✔

✔

✔

✔

✔

✔
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NDR überträgt ab 13 Uhr

Live im Fernsehen

Auch 2026 überträgt das NDR-Fernsehen den 
Schoduvel live – drei Stunden lang. Drei Kame-
ras dokumentieren das bunte  Geschehen, mit 

vielen O-Tönen der Aktiven und Zuschauer. Kom-
mentiert wird aus dem Landesfunkhaus in Hanno-
ver. Britta von Lucke und Co-Moderator André Eh-
lers von der Karneval-Vereinigung der Rheinlän-
der erzählen unterhaltsam über das Brauchtum und 
über die Gruppen, Spielmannszüge und Wagen. Los 
geht’s um 13 Uhr.  

 

In der V W Halle!

Zugparty bis 22 Uhr

Der Zug endet wieder an der Volkswagen Hal-
le. Dort wird weitergefeiert: mit Moderator Jens 
Kluck und einem DJ. Auf der Bühne sind auf 

einer Leinwand Highlights des Schoduvels zu se-
hen. Die originellsten Akteure werden mit Geldprei-
sen oder Pokalen ausgezeichnet. Anschließend geht’s 
in der Arena bis 22 Uhr rund mit Charthits, Oldies, 
Schlagern und Karnevalsmusik – und diesmal auch 
mit Livemusik! Stargast ist die Hermes House Band. 
„Es wird eine Vollgas-Veranstaltung mit Party-Stim-
mung“, so Zugmarschall Karsten Heidrich. Beim letz-
ten Mal feierten bereits rund 5.000 Karnevalsfans 
mit. Das Sympathieband sorgt wie gewohnt für frei-
en Eintritt.

24

Heiko Klauenberg
38162 Cremlingen · Im Moorbusche 12 · Tel. 05306/931503 · Fax 05306/931505

www.klauenberg-bodenbelaege.de
info@klauenberg-bodenbelaege.de

Exklusiv �

Bodenbeläge & Industriebeschichtung
Ihr Partner für eine gute und dauerhafte Grundlage

Wir bieten Ihnen jetzt auch… � Insektenschutz     
� Plissee � Sicht- und Sonnenschutz

wünscht der Session
einen guten Verlauf und den 

Karnevalisten recht viel Spaß!

Heiko Klauenberg
38162 Cremlingen · Im Moorbusche 12 · Tel. 05306/931503 · Fax 05306/931505

www.klauenberg-bodenbelaege.de
info@klauenberg-bodenbelaege.de

Exklusiv �
Jetzt auch… � Renovierungen � Insektenschutz 

� Plissee � Sicht- und Sonnenschutz

Bodenbeläge & Industriebeschichtung
Ihr Partner für eine gute und dauerhafte Grundlage

25 Jahre 
1999-2024



Am Rosenmontag

Dankgottesdienst

Pfarrer Friedhelm Meiners wurde eigentlich 2023 
in den Ruhestand verabschiedet. Doch zum 
öffentlichen Dankgottesdienst am Rosenmon-

tag kehrt er in die Kanzel von St. Martini zurück. Ein 
junger Kollege habe ihn überzeugt: „Du bist ein Ur-
gestein vom Schoduvel. Du hast den Till Eulenspie-
gel doch noch persönlich gekannt.“ So wird er am 16. 
Februar 2026 wieder für viele Pointen sorgen, Freuen 
können sich alle Besucher zudem auf den Komitee-
Chor DIE LÖWENSÖHNE und einen georgelten Nar-
hallamarsch. Los geht es um 10.15 Uhr. Die Kirche wird 
um 9.45 Uhr geöffnet. Früh da zu sein, ist sinnvoll. Die  
Bänke sind immer voll besetzt. 

Am Aschermittwoch

Schoduvel-Trauerzug

Schwarze Zylinder, ernste Gesichter: Am 18.  
Februar 2026, dem Aschermittwoch, beenden 
die Karnevalisten die Session auf einprägsame 

Weise. Der Schoduvel wird zu Grabe getragen – im 
offenen Sarg. Um 11 Uhr erhält der Oberbürgermei-
ster an der Rathaustreppe das Stadtsäckel und den 
Rathausschlüssel zurück. Dann startet ein Trauer-
marsch, begleitet von der Jazzband Dixie Fire. Mit-
tendrin ist auch Karl Milkau in seiner Motorkutsche. 
Auf dem Weg trägt Ehrenzugmarschall Gerhard Bal-
ler dreimal eine Trauerrede vor. Am Kohlmarkt wa-
schen die Karnevalisten schließlich ihre leeren Porte-
monnaies aus – auf dass sie sich zur nächsten Ses-
sion wieder füllen. Danach ist für Musik, Essen und 
Getränke gesorgt. Gäste sind willkommen!
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Heiko Klauenberg
38162 Cremlingen · Im Moorbusche 12 · Tel. 05306/931503 · Fax 05306/931505
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wünscht der Session
einen guten Verlauf und den 

Karnevalisten recht viel Spaß!



Immer mit Spaß dabei,  
beim Ehrenamt der Johanniter!

HELAU!

Ehrenamtliche Arbeit der Johanniter ist 
nur durch Spenden und Geldzuwendungen 
überhaupt möglich. Vor allem für Aus- 
und Fortbildungen sowie für erforderliche 
Materialien wird Geld benötigt.

Wir in Harz-Heide engagieren uns in diesen Bereichen:
• Katastrophen- und Bevölkerungsschutz • Sanitätsdienst
• Psychosoziale Notfallversorgung • Rettungshundestaffel
• Weihnachtstrucker Hilfspakete für Osteuropa • Motorradstaffel
• Winterhilfe • Jugendarbeit

Selbst mitmachen!
Kein wir ohne euch: 
johanniter.de/ehrenamt-nb

Helfen Sie mit und spenden Sie an:
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Regionalverband Harz-Heide
BIC: BFSWDE33XXX
IBAN: DE28 3702 0500 0004 3132 18
Spendenzweck: Ehrenamt
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Erstmals dabei: die Diakonische Gesellschaft Wohnen und Beraten

Runter von der Straße

Konrad Körner baut einen neuen Motivwagen für die Johanniter

Schnell zur Stelle, um zu helfen

IIn Braunschweig soll ein neuer Ort 
der Wärme entstehen – für Men-
schen ohne Obdach. Die Heraus-

forderungen sind aktuell groß. Vie-
le Menschen finden keine kleine be-
zahlbare Wohnung. Derzeit, im Jahr 
2025, sind 551 Menschen in Braun-
schweig offiziell wohnungslos gemel-
det. Deshalb startet die Diakonische 
Gesellschaft Wohnen und Beraten 
Anfang 2026 eine Kampagne mit un-
terschiedlichen Aktionen. Das Motto: 
Runter von der Straße. 

„Wir brauchen den Boden, auf dem 
Hoffnung wachsen kann und woh-

nungslose Men-
schen wieder ein 
Dach über dem 
Kopf bekommen. 
Sichtbarkeit und 
Reichweite sind 
dafür unverzicht-
bar“, so Dipl. So-
zialpädagogin Jas-
min Hinze. So ist 
die Diakonische 
Gesellschaft Woh-
nen und Beraten 
2026 erstmals auch beim Schodu-
vel mittendrin: „Wir wissen um die 
starke Macht des Karnevals in Braun-

schweig.“ Der erste Entwurf für den 
Motivwagen liegt schon vor. Gebaut 
wird der Wagen von Künstler Konrad 
Körner. Wir sind gespannt.

DDieser Wagen prescht fröhlich 
und zielstrebig voran. Er sym-
bolisiert, schnell zur Stelle zu 

sein, um zu helfen. Damit sorgt der 
Regionalverband Harz-Heide der Jo-

hanniter-Unfall-Hilfe für einen wei-
teren Hingucker im Schoduvel. Drei 
Jahre lang wird der neue Motivwagen 
ab 2026 im Karnevalszug zu sehen 
sein. Gestaltet wird er von Künstler 

Konrad Körner. 
Der Regionalver-
band hat seine Regi-
onalstelle in Braun-
schweig. Hier ist auch 
der größte Ortsver-
band seit 1954 be-
heimatet. „Wir sind 
im klassischen Blau-
lichtbereich unter-
wegs: im Rettungs-
dienst, Kranken-
transport, Bevölke-
rungsschutz und bei 
Sanitätsdiensten“, 
erzählt Frauke En-
gel, Fachbereichslei-
terin Kommunikati-
on. Zudem betreibt
der Regionalverband 

die Sanitätsstation in der Landesauf-
nahmebehörde und ist von der Kas-
senärztlichen Vereinigung Nieder-
sachsen mit dem Ärztlichen Bereit-
schaftsdienst beauftragt. Und das ist 
längst noch nicht alles. Kitas, Jugend-
hilfe, Hausnotruf, ambulante Pflege 
mit Demenz-WGs, ein Wohnprojekt 
mit Service für Senioren in Wolfen-
büttel: Auch all das gehört zu den 
wichtigen Aufgaben.  

Und warum nun der tolle Flitzer beim 
Schoduvel – bereits der zweite Mo-
tivwagen? „Weil wir Braunschweiger 
sind! In echt und gefühlt! Wir sind 
Teil der Gesellschaft und wollen zei-
gen, dass wir hier verortet sind und 
uns fröhlich in den Trubel einbringen. 
Wir waren schon in den letzten Jah-
ren mit Feuereifer dabei. Alle sind ge-
spannt und freuen sich auf das Mit-
einander und die feiernden und fröh-
lichen Menschen am Wegesrand.“ 
Wir winken euch zu.
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Jens Kluck moderiert das Biwak und die Zugparty

Er sorgt für Events, die in
Erinnerung bleiben

WWer wird der neue Prinz? 
Das ist bis zum Sessions-
beginn am 11.11. das best-

gehütete Geheimnis im Karneval. 
Den spannenden Moment, wenn 
er im Dreigestirn in der Dornse 
im Altstadtrathaus einzieht, kann 
nun jeder live miterleben. Seit der 
Session 2023/24 wird die Prin-
zenproklamation ab 11.11 Uhr 
auf eine große LED-Wand 
auf dem Kohlmarkt über-
tragen. Großen Anteil da-
ran hat die Unterstützung 
durch Jens Kluck. Der In-
haber und Geschäftsfüh-
rer der JK Veranstal-
tungstechnik mo-
deriert auch das Bi-
wak. 
Bis 16.30 Uhr wird 
am 11.11. zu Ehren 
des neu gekürten 
Prinzen und zur 
Eröffnung der neu-
en Session auf dem 
Kohlmarkt gefeiert. 

Zunächst wird ein Fass mit Prin-
zensud vom Hofbrauhaus Wolters 
angestochen. Anschließend treten
auf einer großen Bühne Tanzgar-
den, Funkenmariechen und Ge-
sangsgruppen auf, und die Rote 
Funken Garde der Karneval-Ver-
einigung der Rheinländer präsen-

tiert den Stippeföttchen-Tanz. 
Dazu wird in großer Runde 
angestoßen, und es ste-
hen Suppen, Kuchen und 

Gegrilltes bereit.
Jens Kluck moderiert all 
das locker an. Beim Hö-
hepunkt der Session, 

dem Schodu-
vel, steht 

er dann 
n o c h 

e i n -

mal auf der Bühne – als Mode-
rator der Zugparty in der Volks-
wagen Halle. Wie gut der Ver-
anstaltungskaufmann das Pub-
likum mitreißen kann, das wis-
sen Eishockey-Fans schon seit 
langem. Denn der Wahl-Braun-
schweiger (ursprünglich aus dem 
Harz) ist seit 14 Jahren Hallen-
sprecher bei den Grizzlys Wolfs-
burg in der Deutschen Eishockey 
Liga. 
Und mit seinem innovativen Un-
ternehmen für Veranstaltungs-
technik mit Sitz in Wendeburg 
sorgt er dafür, dass Veranstaltun-
gen nachhaltig in Erinnerung blei-
ben. Egal ob Veranstaltungstech-
nik, Konferenztechnik, LED-Wän-
de, Bühnen- und Lichttechnik, 
Dolmetschertechnik, Kamera-
technik oder Streaming-Technik 
– JK Veranstaltungstechnik bietet 
maßgeschneiderte und professi-
onelle Lösungen für Events jeder 
Art. 
Vielseitigen Einblick gibt es auf 
der Webseite www.jkeventtec.de
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Bauelemente aller Art rund ums Haus

Einbruchschutz – das aktuelle Thema
Sicherheitsüberprüfung Ihrer Fenster und Türen.

Aktuelle Beratung vor Ort

Energetisches Bauen und Sanieren
Wärmeschutztechnik für Fenster und Haustüren
KfW-Programme und -Darlehen zur Finanzierung

Neuheiten in unserer Ausstellung
intelligente Hausautomatisierung, Motorisierungs-

und Steuerungslösungen von Somfy

B W

FENSTER-TECHNIK OHG

38304 Wolfenbüttel
(am TÜV), Im Sommerfeld 9

Tel. 05331/6061
www.b-w-fenstertechnik.de

• Fenster • Wintergärten • Terrassenüber-
dachungen • Rollläden • Markisen • Vordächer
• Fenster • Tore • Haustüren • Glasfassaden

Besuchen Sie unsere Ausstellungs-
räume Mo.–Fr. 8–17.30 Uhr

und Sa. 9–13 Uhr

Besuchen Sie unsere Ausstellungs-
räume Mo. bis Do. 8 bis 17 Uhr

und Fr. 8 bis 14 Uhr



»I»I ch freue mich schon dar-
auf, mich wiegen zu las-
sen. Hoffentlich bin ich 

schön schwer“: Das sind Sät-
ze, die man im Alltag nur sel-
ten hört. Meist sagt sie der Prinz 
kurz bevor er zur Globus Markt-
halle fährt. Denn dort nimmt Sei-
ne Tollität in jeder Session auf ei-
ner Holzwippe Platz. Dann wird er 
mit Bonbons, Schokoriegeln und 
Popcorn aufgewogen. Die von der
Globus Markthalle gesponserten 
Süßigkeiten fliegen anschließend 
beim Schoduvel vom Prinzenwa-
gen in die jubelnde Menge. 

Die witzige Aktion, die 
2026 bereits zum neunten 
Mal stattfindet, wird immer 

groß in Szene gesetzt. 
Sie wird umrahmt vom 
Wibbeltanz der Fun-
kengarde, von Gar-
detanz, karnevalisti-
schem Gesang und ei-
ner Polonaise. Beglei-
tend sorgt der Gast-
geber, Geschäftsleiter 
Giovanni Rizzo, dafür, 
dass kleine Kostpro-
ben bereitstehen.   

Das Kinder-Dreigestirn der-
weil wird im BraWo-Park in Sü-
ßigkeiten aufgewogen, nach ei-
nem bunten Rahmenprogramm 
mit Gesang, Tanzgruppen und 
Mariechentanz. Gespendet wer-
den die Süßigkeiten von der Wer-
begemeinschaft des BraWo-Parks. 
Die drückt auch mal ein Auge zu, 
wenn neben dem Gewicht des 
Kinder-Dreigestirns zusätzlich die 
Mitglieder der Stadtgarde der BKG 
die Waagschale nach unten zie-
hen. Regelmäßig kommen so mehr 

als 300 Kilo Süßigkeiten zusam-
men, die zum Schoduvel auf den 
Wagen der BKG verteilt werden. 
Das Kinder-Dreigestirn bilden in 
dieser Session zum dritten Mal 
Prinzessin Celina (13), Till Mila (12) 
und Brunonia Hanna (11). Unter-
stützt werden sie von Pagin Josi 
(13). Die vier absolvieren zusam-
men rund 15 Auftritte pro Ses-
sion. Zu den Highlights gehört 
dabei neben dem Schoduvel 
der große Kinderkarneval in der 
Volkswagen Halle am 8. Februar 
2026 ab 15.11 Uhr.

DDer Freitag vor dem Scho-
duvel gehört am 13. Feb-
ruar 2026 La Catrina, der 

Königin der Nacht. Bei der Karne-
val-Total-Party – organisiert von 
den Braunschweiger Freibeutern 
– trifft man ab 20.11 Uhr schon 
Narren, die man am Wochenende
wiedersehen kann. Gefeiert wird 
im Minem Club in der Wall-
straße 3. 
Den Braunschweiger Freibeutern 
ist das Feiern im Schoduvel ein 

besonderes Anliegen. Seit Jahren 
veranstalten sie Partys vor dem 
Schoduvel. „Ich denke, mit dem 
Minem Club im Kultviertel ha-
ben wir nun den richtigen Ort 
zum Feiern gefunden“, so el 
Commandante Robert Glogow-
ski. „Hier kann sich eine Par-
tynacht in der Clubszene eta-
blieren.“ Gefeiert werden soll 
in tollen Kostümen. Musikalisch 
gibt es eine Mischung aus be-
kannten Karnevalsliedern, La-

tin Music und Charthits. Vorver-
kauf unter www.braunschweiger-
freibeuter.de
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Der Prinz und das Kinder-Dreigestirn werden wieder gewogen 

Je schwerer, desto mehr Süßigkeiten
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Der Schoduvel ist auch eine Feier des 
Moments. Lachen, anstoßen, zusammen 
Spaß haben und feiern. Sofort in gu-
tem Kontakt sein mit jemandem, den du  
bisher noch nie gesehen hast. „Super  
Kostüm. Können wir ein Foto zusammen 
machen?“ „Wollt ihr auch eine Bulette 
haben?“ „Du kannst auch mal trommeln.“ 
„Oh, seid ihr auch Fans von ‚Guardians of 
the Galaxy‘? Ihr seht denen ja echt ähn-
lich.“: So kommt man locker ins Gespräch. 
Wir haben schöne Augenblicke aus den 
letzten drei Jahren verewigt.

Genießt den Augenblick!

31



ASB-Tagespflege
Tagsüber gemeinsam, abends zu Hause.

Am Sonnenhang 2, 38302 Wolfenbüttel, 05331/90 699 30, www.asb-wf.de
Untere Dorfstr. 4, 38304 Fümmelse, 05331/60 750, www.asb-wf.de

Wir
haben noch

freie Plätze.

Rufen Sie

uns an.

Informieren Sie sich jetzt.

Tagespflege beim ASB – Gemeinsam statt allein! 
Wenn Pflege irgendwann ein Thema wird, sind wir vom ASB für Sie da – mit viel Herz und der 
richtigen Unterstützung! Unsere Tagespflegeeinrichtungen „Am Sonnenhang“ und „Fümmel-
se“ bieten liebevolle und fachgerechte Betreuung für ältere und hilfebedürftige Menschen. 
Bei uns genießen die Gäste nicht nur qualifizierte Pflege, sondern auch die Gesellschaft an-
derer Menschen. Ob bei gemeinsamen Aktivitäten oder einfach beim Austausch – hier bleibt 
niemand allein! Wir fördern die Selbstständigkeit und sozialen Kontakte mit einem abwechs-
lungsreichen Programm. Neben einem zweiten Früchstück und dem Nachmittagskaffee gibt 
es täglich ein leckeres, frisch vor Ort gekochtes Mittagssen! 
Unser flexibles Konzept erlaubt es, die Tagespflege nach Bedarf zu besuchen – sei es nur an 
einzelnen Tagen oder die ganze Woche von Montag bis Freitag, 08:00 bis 16:00 Uhr. Und das 
Beste: Ihre Pflegegeld- und Sachleistungsansprüche bleiben erhalten. 
Auf Wunsch bringt unser Fahrdienst die Gäste morgens direkt zu uns und nachmittags wie-
der nach Hause – ganz unkompliziert.
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Kartoffelpufferfest im Clubhaus

KKartoffelpuffer kommen meis-
tens mit Apfelmus auf den 
Tisch. Die 111er testeten im 

Sommer noch viele weitere Vari-
anten: Zum zweiten Mal aßen sie 
in großer Gemeinschaft Kartof-
felpuffer mit Lachs, Scampi, Pfif-
ferlingen und verschiedenen Dips. 
„Solche Treffen ermöglichen, lo-
cker ins Gespräch zu kommen. 
Wir haben einen sehr schönen 
Abend zusammen verbracht, zu-
sammen mit einigen Gästen. Die 
Letzten gingen erst um drei Uhr 
morgens nach Hause“, erzählt Ro-
land Klein, der Initiator des För-
derpools KARNEVAL 111.   
Die 111er sind seit der Session 
2019/20 komplett. 111 Unterneh-
men und private Förderer unter-
stützen den Braunschweiger Kar-
neval. Durch einen festen Geld-
betrag sichern sie die finanziel-
le Grundlage der Infrastruktur für 
den Schoduvel und fördern die 
Jugendarbeit. Die Werbeleistung 
fließt überwiegend in die Unter-
haltung des Schoduvel-Zentrums 
in Kralenriede.  
Der Förderpool ist aber auch ein 
geschätztes Netzwerk: eine fröh-
liche, entspannte Gemeinschaft. 
Die 111er feierten zusammen Fami-
lien-Sommerfeste, fuhren mit dem 
Floß auf der Oker, trafen sich bei 
Oldie-Nächten in der Silberquel-
le und hatten Spaß bei einer On-
line-Gin-Verkostung und bei Ok-
toberfesten. Feste Termine im Jahr 
sind zudem mindestens eine der 
Prunksitzungen der Braunschwei-
ger Karneval-Gesellschaften und 
der Empfang des Zugmarschalls 
kurz vor dem Schoduvel. 
„In den ersten Jahren mussten wir 
schauen, dass die Zahl der  Mit-
glieder wächst. Nun möchten wir 
noch näher zusammenrücken – 
uns austauschen und das Brauch-
tum pflegen. Dazu dient vor allem 

unser neues Clubhaus im Scho-
duvel-Zentrum“, so Roland Klein. 
Die Halle ist beheizt und mit ei-
nem zwei Meter breiten Fernse-
her und WLAN ausgestattet. An 
der geräumigen Theke, über der 
alle Firmenlogos hängen, können 
mindestens elf Personen zusam-
men erzählen. Insge-
samt finden – an Steh-
tischen und auf Bän-
ken – bis zu 70 Perso-
nen Platz. 
Dazu stehen für größe-
re Feiern Bierbänke für 
100 Personen und zwei 
Außenzelte bereit. Abge-
rundet wird das Jahr dann 
stets noch mit einem Win-

tertreffen: mit Stollen, Spekulati-
us und Feuerzangenbowle. Stan-
dard sind inzwischen sechs Auf-
güsse, inklusive einem kräftigen 
Schuss Rum, um ausgiebig auf die 
super Gemeinschaft anzustoßen.

Förderpool KARNEVAL 111: Wichtige Unterstützer
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Tanz mit uns!

Ein Te�  
uns� �  KTG-Fam� ie!

Karnevalistische Tanzsportgemeinschaft  
Braunschweig
Die KTG Braunschweig – Abteilung des  
Komitee – blickt auf eine erfolgreiche und  
ereignisreiche Session zurück.
Zu den größten Erfolgen zählen die Quali-
fikation unseres Norddeutschen Vizemeis-
ter-Tanzpaares Joel Giese und Emilia Louisa 
Salonna für die 52. Deutschen Meisterschaften 
des karnevalistischen Tanzsports in Hannover 
sowie die Teilnahme der Welfengarde an den 
Norddeutschen Meisterschaften in Düren –  
ein bedeutender Schritt in Richtung Spitzen-
position im deutschen Tanzsport.

Mit 117 aktiven Mitgliedern im Alter von sechs 
bis achtzig Jahren zeigte die KTG erneut, wie 
vielfältig und lebendig der karnevalistische 
Tanzsport in Braunschweig ist. Die Mitglieder 
kommen aus allen drei Vereinen des Braun-
schweiger Karnevals – ein starkes Zeichen für 
Zusammenhalt und gemeinsames Engage-
ment.

Im Laufe des Jahres nahmen die Tänzerinnen 
und Tänzer an acht Turnieren teil und über-
zeugten mit Engagement, Disziplin und Team-
geist. Neben sportlichen Erfolgen stand die 
Gemeinschaft im Mittelpunkt: Ob im Training, 
bei Auftritten oder Veranstaltungen – Freude 
und Zusammenhalt prägten das Miteinander. 
Auch neue Interessierte fanden über die regel-
mäßigen Schnuppertrainings den Weg zur 
KTG.

Auf den Fotos sind nur einige aus unserem 
Team zu sehen – die KTG besteht aus einer 
großen und vielfältigen Gemeinschaft, die den 
Braunschweiger Karneval mit Leidenschaft 
bereichert.

Mit Beginn der neuen Saison blickt die KTG op-
timistisch in die Zukunft. Zahlreiche neue Solis-
tinnen und Solisten stehen in den Startlöchern, 
und viele neue Gesichter bringen frische Ener-
gie und Ideen ins Team. Die Vorbereitungen 
für die kommenden Turniere laufen bereits 
auf Hochtouren – mit dem Ziel, an die Erfolge 
der vergangenen Session anzuknüpfen.

Spaß an der Bewegung, Nachwuchsförderung 
und gelebter Teamgeist bleiben die Grund-
pfeiler der KTG Braunschweig, die sich auf 
eine erfolgreiche, schwungvolle und gemein-
schaftliche neue Session freut.
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Die BZ Karnevalarena ist ein Hotspot beim Schoduvel

Feiern mit zwei DJs

WWas für eine super Party-
stimmung. Zugmarschall 
Karsten Heidr ich hat 

die BZ Karnevalarena beim letz-
ten Schoduvel so gut gefallen, 
dass er von seinem Wagen her-
unterstieg und ein schnelles Bier 
mit Carsten Müller-Deutschmann 

trank. „Der Wagen der Karneva-
listischen Tanzsportgemeinschaft 
fuhr an uns vorbei. Die konnten 
nicht glauben, dass ich ihnen von 
unten zuprostete.“
Die Aktion des Faxenkombinats – 
einer Interessengemeinschaft von 
Freunden – hat sich toll entwi-
ckelt. „Unser Ziel war, einen neu-
en Akzent im Braunschweiger Kar-
neval zu setzen. Wir fanden: Der 

P a r t y f a k -
tor kam zu 
kurz“, er-
zählt Cars-
ten Mül-
l e r-Deut-
s c h m a n n , 
der in der 
Rege l  im 
G a n z k ö r -
perkostüm 
mittendrin ist – 2025 etwa als Bär, 
2024 als Frosch. Als Geschäftsfüh-
rer der Inova GmbH, einem Fullsize-
Dienstleister für Events, Messen 
und Feste, war es für ihn sozu-
sagen ein Fingerschnippen, Tri-
bünen und Beschallung zu orga-
nisieren und die DJs Lothar und 
Wolfgang zu engagieren.  
Die DJs sorgen nun an der Ecke 
Gördelingerstraße/Lange Stra-
ße nicht nur für Party- und Kar-
nevalsmusik (darunter auch re-
gionale Hits wie „Braunschweig 
ist schöner als Hannover“) – sie 
begrüßen auch die vorbeiflanie-
renden Gruppen und kommentie-
ren kurzweilig und charmant den 
Zug. Hier hört man launige Sprü-
che und viel Wissenswertes über 

die Akteure. In den ersten Jah-
ren standen rund 100 Zuschauer 
am Medienhaus der Braunschwei-
ger Zeitung. 2025 waren es nun 
schon über Tausend. 
Plätze auf der Tribüne wurden 
über die BZ verlost. Da steht 
man dann auf gleicher Höhe wie 
die Wagenbesatzungen, die ge-
genüber vorbeifahren. Als Ein-
stimmung wird eine Schoduvel-
Warm-up-Kinderparty organi-
siert. 
Die Braunschweiger Zeitung wird 
den Schoduvel auch wieder im 
Livestream übertragen. Der Stream
vom 2. März 2025 ist noch auf 
YouTube bereitgestellt. Videotitel: 
„Live! Brunswick Helau! Schoduvel
2025“.

Autohaus Braunschweig GmbH 
Bevenroder Str. 10, 38108 Braunschweig, Telefon 0531 237240, www.voets-gruppe.de

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 5,6–5,5 l/100km; CO2-Emissionen kombiniert: 127–125 g/km, CO2-Klasse: D

Der neue T-Roc!
Jetzt bei uns erleben.

Autohaus Braunschweig GmbH 
Bevenroder Str. 10, 38108 Braunschweig, Telefon 0531 237240, www.voets-gruppe.de

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 5,6–5,5 l/100km; CO2-Emissionen kombiniert: 127–125 g/km, CO2-Klasse: D

Der neue T-Roc!
Jetzt bei uns erleben.
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FFahrausweis für Bus, Straßen-
bahn und Bahn, Freikarte für 
die Zugparty in der Volkswa-

gen Halle – und dazu ein Gratis-
Getränk im Getränke- oder Su-
permarkt und ein Berliner: Das 
Sympathieband hat große Wir-
kung. Wer gern beim Schoduvel 
mitfeiert, der sollte es sich un-
bedingt besorgen. Denn neben 
den vielen Vorteilen hat das Band 
noch einen weiteren Nutzen. Der 
Verkaufserlös unterstützt die Fi-
nanzierung des Braunschweiger 
Karnevalsumzugs. 

Einsteigen ohne Fahrausweis
Keine Parkplatzsuche. Das Sym-
pathieband ermöglicht am Zugtag 
den ganzen Tag über kostenlose 
Fahrten mit Bus, Straßenbahn und 
Bahn im gesamten Verkehrsver-
bund Region Braunschweig (Ta-
rifzone 10 bis 90). Dazu gehö-
ren neben Braunschweig, Salzgit-
ter und Wolfsburg auch die Land-
kreise Peine, Gifhorn, Wolfenbüt-
tel, Helmstedt und Goslar. Ken-
ner wissen: Bei der 
Anreise beginnt 
für viele schon die 
Party.     

Ohne Eintritt
mitfeiern
Nach dem Zug wird ab 15.30 Uhr 
in der Volkswagen Halle gefei-
ert: eine große Party mit Livemu-
sik, Karnevalshits, Schlagern und 
allem, was man sonst noch gut 
mitsingen kann. Zum Start wer-
den auf der Bühne die originells-
ten Akteure ausgezeichnet. Mit 
dem Band am Arm ist der Eintritt 
zur Zugparty frei. 

Berliner und Getränk
Im beiliegenden Heft gibt es einen 
Gutschein für ein Getränk vom 

Hofbrauhaus Wolters. Einzulösen 
ist der Gutschein in der Zeit vom 
9. bis zum 16. Februar 2026 in ei-
nem der HOL-AB!-Getränkemärk-
te in der Region Braunschweig, 
Die bei Selgros in der Daimlerstra-
ße oder in der Globus-Markthalle 
in der Otto-von-Guericke-Stra-
ße erworbenen Gutscheine sind 
auch dort wieder einzulösen. Es 
gibt drei Varianten. 

Zusätzlich gibt es einen Gutschein 
für einen echten Milkau. Der Ber-
liner kann frischgebacken in der 
Zeit vom 9. bis zum 16. Februar 
2026 in einer der 18 Filialen der 
Konditorei Stadtbäckerei Milkau 
mitgenommen werden.

Das Sympathieband unterstützt die Finanzierung des Schoduvels

Fünf Vorteile für acht Euro

Hier liegt es:
BSVG-Kundenzentrum (Bohlweg 26)  
EDEKA Center Braunschweig (BraWoPark)
Eintracht-Fanshop (Hamburger Straße 210)
GLOBUS Braunschweig (Otto-von-Guericke-Straße 11)
HarzBus GmbH & Co. eGbR, Goslar (Rosentorstraße 18) 
KVG in HE, SZ, WF, Bad Harzburg 
Milkau Konditorei Stadtbäckerei (in BS, SZ, WF)  
Selgros cash & carry (Daimlerstraße 1)
Stadtbus Goslar GmbH (Stapelner Straße 6)
Verkehrsgesellschaft Landkreis Gifhorn (Michael-Clare-Straße 2)
Volkswagen Halle (Tageskasse vor der Zugparty)
WVG im Wolfsburger Nordkopf-Tower (Heßlinger Straße 1)
Touristinfo Braunschweig
(Kleine Burg 14)
Oder online im Shop des Komitees: www.braunschweiger-karneval.de

kreise Peine, Gifhorn, Wolfenbüt-
tel, Helmstedt und Goslar. Ken-

gibt drei Varianten. 



Macht Sinn, schafft 
Gemeinschaft
Starte auch du jetzt in einem 
der vielen attraktiven Jobs bei den 
städtischen Arbeitgebern. 
In Wolfenbüttel, für Wolfenbüttel.

Eine Initiative von: 

Stadtwerke 
Wolfenbüttel

Stadtverwaltung 
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Stadtbetriebe 
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OO rden werden im Karne-
val verliehen. Eine Ausnah-
me gibt es allerdings: den 

Kauforden. In jeder Session ist ein 
neues Motiv er-
hältlich, streng 
limitiert auf 300 
Exemplare.
D iesma l  ze ig t 
der Orden ei-
nen Clown vor 
bunten Ster-
nen. Angeboten 
wird das be-
gehrte Samm-
lerstück für

acht Euro in der Braunschweiger 
Tourist-Info (Kleine Burg 14) und 
im Webshop www.braunschwei-
ger-karneval.de. 
Im Webshop können auch das 
Sympathieband, die lustige Kar-
nevals-Zipfelmütze und der zwei 
Meter lange Schal mit dem Karne-
valslöwen geordert werden. Ganz 
schnell mit einem Klick. In dieser 
Session gibt es nun sogar noch 
eine Schal-Alternative. Zusammen 
mit der Globus Markthalle hat das 
Komitee Braunschweiger Karne-
val einen weißen Schoduvel-Schal 
gestaltet: mit dem Karnevalslö-

wen und buntem Konfetti. So viel 
Frohsinn und Wärme für nur 15 
Euro – im Shop oder 
bei Globus in der 
Otto-von-Gue-
r i c ke-S t r a-
ße. „Zugrei-
fen, zugrei-
fen, zugrei-
fen“ würde 
ein Markt-
schreier ru-
fen.

DDas wird ein ungewohn-
tes Bild: Wenn der Komi-
tee-Chor DIE LÖWENSÖH-

NE in dieser Session auftritt, dann 
wird Bernd Ratayczak im Publikum 

sitzen oder stehen. Ihn verbindet 
man mit Gesang im Braunschwei-
ger Karneval wie kaum einen an-
deren. Doch nun musste der 
78-Jährige den Chorgesang aus 
gesundheitlichen Gründen auf-
geben. Er wird aber als Ehrenmit-
glied mit dem Komitee-Chor ver-
bunden bleiben – im elften Jahr 
des Bestehens.    

Bernd Ratayczak war viele Jah-
re auch die Stimme unseres Kar-
nevals: als Co-Moderator der 
Zug-Übertragung im NDR in den 
Jahren 1997 bis 2018. Beson-
ders freute er sich immer, wenn 
der Wagen der Braunschweiger 
Burgsänger in Sichtweite kam. Die 
Gesangsgruppe leitete er von 1980 
bis 2021! Ihr Song „Braunschweig 
ist schöner als Hannover“ wurde 
zum hiesigen Karnevalshit. Auch 
„Die Oma will nach Palma“ sorgte 
regelmäßig dafür, dass Polonai-

sen starteten. Insgesamt durch-
liefen im Lauf der Jahre 22 Sänger 
die Gruppe. 
Mit zehn hatte Bernd schon im 
Schul-Jugendchor gesungen. In 
der Lehrzeit war er dann bekannt 
für Gesang mit Gitarre bei Weih-
nachtsfeiern. So war er – da-
mals Präsident der BKG – die erste 
Wahl, als bei einer Komitee-Sit-
zung die Idee geboren wurde, für 
die Session 2015/16 einen Komi-
tee-Chor zu gründen. An nur fünf 
Übungsabenden unter seiner Lei-
tung konnte die Qualität so sehr 
gesteigert werden, dass die Grup-
pe sich für den Niedersächsischen 
Schlagerwettbewerb anmelde-
te. Das Ergebnis: Platz eins in der 
Kategorie „Ortsbezogener Kar-
nevalsschlager“. Weitere 14 erste 
Plätze folgten. Kurzum: Bernd hat 
sich im hiesigen Karneval große 
Verdienste erworben. Nun freuen 
wir uns auf seinen Applaus.

Kultobjekte im Karnevals-Shop

Streng limitierter Kauforden

Bernd Ratayczak prägte die Burgsänger und den Komitee-Chor

Nun im Gesangs-Ruhestand
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Sie lokal 
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S
So viel Energie, so viel Freude, so viel Zujubeln: Mittendrin beim Schoduvel zu sein, ist ein Erlebnis. Möchten 
Sie dabei sein? Hier finden Sie alle Ansprechpartner: für die Teilnahme mit einem eigenen Wagen, als Fußgrup-
pe, Musikzug oder Radengel, der darauf achtet, dass niemand unter die Räder kommt. Der Anmeldebogen und 
die Teilnahmebedingungen sind bereitgestellt unter www.braunschweiger-karneval.de, Rubrik: Alles zum Zug.

Mitmachen mit eigenem Wagen, als Fußgruppe oder Radengel 

So sind Sie mittendrin  

Tanzsport 
Jörg Opper,
Tanzsportbeauftragter des Komitees
Telefon: 0172 1 76 60 89
E-Mail: tanzsport@braunschweiger-karneval.de

Anmeldung von
Traktoren 
Björn Bartels 
Telefon: 0152 03 65 05 06
trecker@braunschweiger-karneval.de

Gesamtorganisation
Karsten Heidrich, Zugmarschall
Telefon: 0172 5 41 45 46 
E-Mail:
zm.gf1@braunschweiger-karneval.de 

Nicki Paetschke, stellv. Zugmarschall
Telefon: 0179 4 06 95 66
E-Mail:
stellv.zm@braunschweiger-karneval.de

Gerhard Baller, Ehrenzugmarschall und
Handlungsbevollmächtigter der
Geschäftsführung
Telefon: 0171 1 90 32 20
E-Mail: ezm@braunschweiger-karneval.de

Anmeldung von Musikzügen
Sabine Hortig
Telefon: 0173 6 42 02 50
E-Mail: 
musik@braunschweiger-karneval.de   

Anmeldung von Wagen und Gruppen
BKG – Tim Petereit
Telefon: 0151 55 26 74 91
E-Mail:
zl_bkg@braunschweiger-karneval.de

Anmeldung von Wagen und Gruppen
KVR – Bernd Lohrengel
Telefon und Fax: 0531 29 06 05 32
E-Mail:
zl.kvr@braunschweiger-karneval.de

Anmeldung von Wagen und Gruppen
MKG – Horst Kothe
Telefon: 0170 2 91 88 77
E-Mail:
zl_mkg@braunschweiger-karneval.de

Anmeldung für Radengel
Thomas Winnecke
Telefon: 0151 52 56 45 84 
E-Mail:
radengel3@braunschweiger-karneval.de

Anmeldung von Verkaufsständen
Andreas Trommer 
Telefon: 0170 8 35 49 36
E-Mail:
verkauf@braunschweiger-karneval.de

Anmeldung Zuschauerwettbewerb
Katrin Meyer
Telefon: 05336/3 09 99 95 
E-Mail:
orga.zuschauer@braunschweiger-karneval.de



Wie wäre es mit

einen Präsentkorb?

Kein Problem!

Wir beraten Sie 

gern ausführlich.

Fleischerei und Partyservice Haß Inh. Stefan Mrosewski
Der Anger 1 A  ·  38302 Wolfenbüttel  ·  Telefon 05331 - 71845
www.hassburger.de  ·  E-Mail: info@hassburger.de 
Mo., Di., Do. und Fr. 11 – 19 Uhr · Sa. 9 – 13 Uhr, Mi. Ruhetag

Die Fleischerei Haß steht für Qualität
und Service in der Region 
Wolfenbüttel, 
Salzgitter und 
Braunschweig.

HERZLICH WILLKOMMEN
Wir bieten Ihnen ausgesuchte Spezialitäten, bei denen Sie die sprichwörtliche 

Handwerks-Qualität noch wirklich sehen und schmecken können. Hochwertige  
Rohstoffe aus der Region, traditionell überlieferte Rezepturen und eine sorgfältige 
handwerkliche Zubereitung. So und nicht anders entstehen in unserem Familien-

betrieb tagtäglich frisch die beliebten Fleisch- und Wurstwaren sowie unsere
 leckeren Salate. Dafür verbürgen wir uns gern persönlich. Nutzen Sie auch 

unseren neuen Verkaufsautomaten, der saisonal bestückt wird, z. B. 
mit Bregenwurst und Grünkohl, aber auch verschiedenen Grillprodukten.

Ihr Team der Fleischerei und 
Partyservice Haß.

Seit über

45 Jahren

Unser Komplettservice 
bietet Ihnen gern:
Sie möchten Ihr Fest genießen und sich 
um nichts kümmern? Mit unserer jahre-
langen Erfahrung helfen wir Ihnen gern 
und kümmern uns um das Wohl Ihrer 
Gäste. Von der Beratung und Planung
in einem persönlichem Gespräch, 
bis hin zu Geschirr, Gläsern sowie 
unserem professionellen und erfahrenen 
Servicepersonal.

• Auswahl an Fingerfood
• Frisch zubereitete Salate

• Aus dem Suppentopf
• Heißes aus den Öfen
• Beilagen und

• Desserts
• Gern servieren wir
 Ihnen auch intern.
 Spezialitäten

Sie möchten Ihr Fest genießen und sich 
um nichts kümmern? Mit unserer jahre-

Partyservice Haß.

Unser Komplettservice 

Verkaufsautomat

24 Stunden/7 Tage

für Sie „geöffnet“!

gern ausführlich.



ZÄUNE & TORE • GARAGENTORE • GARTENHÄUSER • TERRASSEN • CARPORTS • SICHTSCHUTZ

ZÄUNE & TORE I SCHALLSCHUTZ I GARTENHÄUSER I TERRASSEN I CARPORTS I SICHTSCHUTZ

Besuchen Sie unsere Outdoorausstellung
Thein GmbH
Vorlingskamp 8 | 38126 Braunschweig
Telefon 0531 - 2 88 99 60
www.thein.de | info@thein.de

24 Stunden –
an 7 Tagen!!

ZÄUNE & TORE • GARAGENTORE • GARTENHÄUSER • TERRASSEN • CARPORTS • SICHTSCHUTZ

Braunschweig

Wir wüschen allen 

Karnevalisten 

einen tollen und bunten 

Schoduvel



Der Förderverein Karneval in Braunschweig e. V. 
und das Komitee Braunschweiger Karneval danken dem 
Geschäftsführer des Verlages Schaufenster, Wolfenbüttel, Herrn Michael
Henke, herzlich für seine Bereitschaft, dieses Magazin zu produzieren.

Unser besonerer Dank gilt auch den zahlreichen Sponsoren, die durch 
eine Anzeigenschaltung die Herausgabe einer solchen Selbstdarstellung 
des Braunschweiger Karnevals erst ermöglicht haben.

Martin Hortig
Erster Vorsitzender des Fördervereins Karneval in Braunschweig e. V.
Gerhard Baller
Handlungsbevollmächtigter der Komitee Braunschweiger Karneval g GmbH

IMPRESSUM
Herausgeber: Redaktion:
Komitee Braunschweiger Karneval Gerhard Baller (V.i.S.d.P.)
in Zusammenarbeit mit dem Michael Völkel
Förderverein Karneval in Braunschweig e. V. 

Gesamtherstellung: Druck: 
Verlag Schaufenster GmbH & Co. KG Walstead Gotha GmbH 
Großer Zimmerhof 25 Gutenbergstraße 3
38300 Wolfenbüttel 99869 Drei Gleichen

Fotografien: 
Carsten Emde, Siegfried Nickel, Gunnar Otte, Anzeigen:
Jürgen Pluschke/Farbtiefe, Angelika Soluk, Verlag Schaufenster,
Stefan Stümpel, Michael Henke, Michael Völkel,
Verlag Schaufenster Wolfenbüttel, privat 
Cartoons: Karsten Weyershausen 
Druckauflage: 73.000 Exemplare.
72.000 Exemplare als Beilage am 7. Februar 2026 in der Stadtausgabe
der Braunschweiger Zeitung und am 8. Februar 2026
im Wolfenbütteler Schaufenster. Rest Einzelvertrieb und Verlagsbelege.

Karnevals-Shop mit dem neuen Kauforden: www.braunschweiger-karneval.de
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awo-bs.de/mitdir

Mitmachen. Mitgestalten. 
Mitglied werden.

Ab 2,50 € im Monat 
- Kleiner Beitrag, große Wirkung!

QR-Code scannen 
& dabei sein!

#awo.braunschweig

Ihre Ideen, Ihr Einsatz und Ihr Herz 
machen den Unterschied.

Werden Sie AWO-Mitglied und gestalten 
Sie mit uns eine starke Gemeinschaft!

Mit uns wird’s 
bunt – nicht 
nur zu Karneval!



… und jetzt 10 Mal in Ihrer Nähe
Spielzentrum, Goslarsche Str. 14 in Wolfenbüttel – Mo.-Sa. 6-24 Uhr · Sonn.- u. Feiertag 11-24 Uhr

Tivoli, Okerstraße 4 in Wolfenbüttel – Mo.-Sa. 6-24 Uhr · Sonn.- u. Feiertag 11-24 Uhr

Playhouse, Neue Str. 2A, Schöppenstedt – Mo.-Sa. 9-24 Uhr · Sonn.- u. Feiertag 11-24 Uhr

Playhouse, Heinrich-Büssing-Ring 40 in Braunschweig – Mo.-Sa. 6-24 Uhr · Sonn.- u. Feiertag 11-24 Uhr

Spielzentrum, Friedrich-Wilhelm-Str. 51 in Braunschweig – Mo.-Sa. 8-24 Uhr · Sonn.- u. Feiertag 11-24 Uhr

Playhouse, Westernstr. 13 in Königslutter – Mo.-Sa. 8-24 Uhr · Sonn.- u. Feiertag 11-24 Uhr

Spielzentrum, Neue Tor 19/20 in Schöningen – Mo.-Sa. 6-24 Uhr · Sonn.- u. Feiertag 11-24 Uhr

Spielzentrum, Lange Hecke 1b in SZ-Thiede – Mo.-Sa. 9-24 Uhr · Sonn.- u. Feiertag 11-24 Uhr

Spielzentrum, Weddemweg 9 in SZ-Gebhardshagen – Mo.-Sa. 9-24 Uhr · Sonn.- u. Feiertag 11-24 Uhr

Spielzentrum, Grubenweg 7A in Lengede – Mo.-Sa. 6-24 Uhr · Sonn.- u. Feiertag 11-24 Uhr

Dart, Billard und Multiplayer Spieltisch Fun 4 Four

Erleben Sie Spiel, Spaß und Spannung 
in unseren Spielstätten in ihrer Nähe.

Freuen Sie sich auf neueste und spannende
Unterhaltungsgeräte mit und ohne Gewinnmöglichkeit.

Wir haben
jeden Tag

für Sie
geöffnet.

Zutritt
ab 18 oder 
21 Jahren


